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Vorbetrachtungen

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie die wohnortnahe Versorgung mit Kinderbetreuungs-
platzen sind wichtige Anliegen der Heidelberger Stadtpolitik.

In enger Zusammenarbeit mit vielen freien Tragern wurde das Angebot an Betreuungsplatzen in
den letzten Jahren massiv ausgebaut. Heidelberg hat sehr friih und sehr kréftig in den Krippen-
platzausbau investiert und sich einen zentralen Standortvorteil erarbeitet. Mit einer Quote von Uber
50 Prozent hat die Universitatsstadt weiterhin mit die héchste Versorgungsquote im Kleinkindbe-
reich (Krippeneinrichtungen und Kindertagespflege) in allen westlichen Bundeslandern (siehe Sta-
tistische Amter des Bundes und der Lander, Kindertagesbetreuung regional 2017, Seite 9 und
Seite 14 unter https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Soziales/Kindertagesbe-
treuung/ dann unter Publikationen: Kindertagesbetreuung regional und Kindertagesbetreuung regi-
onal 2017)

Einen Kindergartenplatz im Stadtteil zu finden, dies ist ein nachvollziehbarer Wunsch von Eltern
und Kindern. Schon bald kénnen Kinder kurze Wege selbststandig gehen, sich mit Freundinnen
und Freunden im Quatrtier verabreden und die Eltern ihr Auto stehen lassen. Die Stadt Heidelberg
investiert viel, um den Wunsch nach wohnortnahen Kindertageseinrichtungen zu erfillen.

Daruber hinaus stellt sie Giber Qualifizierungsprogramme fir Erzieherinnen und Erzieher sowie
durch Kooperationen mit Bildungstragern und Stiftungen eine hohe Qualitat des Betreuungsange-
bots sicher.

Ein bedarfsorientierter Platzausbau und die Qualitatsentwicklung sind auch die Aufgaben der
nachsten Jahre, damit die hohe Nachfrage nach guten Betreuungsplatzen im Kleinkind- und im
Kindergartenbereich befriedigt werden kann.

Aktuelle Entwicklung der Kinderzahlen

Nach derzeitigem Stand sind die Kinderzahlen im Kleinkindbereich zum kommenden Kindergar-
tenjahr 2019/2020 konstant (-0,16 Prozent Riickgang).

Die Anzahl der Kinder im Kindergartenalter wird zum kommenden Kindergartenjahr um voraus-
sichtlich 3,9 Prozent und im Folgejahr 2020 um weitere 2,2 Prozent ansteigen.

Durch die perspektivisch steigende Anzahl der Kinder in Heidelberg und einen starkeren Betreu-
ungsbedarf wird ein weiterer Ausbau an Betreuungsplatzen erforderlich, damit der Rechtsanspruch
erflllt werden kann. Langerfristige Betrachtungen bietet die aktuelle Bevolkerungsprognose, wo-
nach bis 2035 mit einem starken Anstieg der Kinderzahlen zu rechnen sein wird.

Bevolkerungsprognose bis 2035 (Amt fir Stadtentwicklung und Statistik, April 2019)

Am 03. April 2019 hat die Stadt dem Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss die aktuelle Vo-
rausberechnung der Heidelberger Bevdlkerung vorgelegt. Demnach werden bis zum Jahr 2035
Uber 25.000 Personen mehr als Ende 2018 in Heidelberg leben.

Den grofRten Bevolkerungszuwachs wird es in Kirchheim (knapp 8.600), der Stdstadt (rund 2.700)
und der Bahnstadt (knapp 2.400) geben. Dies ist eng verkniipft mit der Entwicklung der Bahnstadt
und der Konversionsflachen in der Sudstadt sowie Patrick-Henry-Village und des Wohnsportparks
am Kirchheimer Weg.

Ein Groliteil des Bevolkerungswachstums vollzieht sich bis zum Jahresende 2025.

Die Zahl der Kinder unter 18 Jahren steigt bis 2035 um insgesamt 5.147 auf 26.431 an (weitere
Informationen unter Ziffer 3.3).


https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Soziales/Kindertagesbetreuung/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Soziales/Kindertagesbetreuung/
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Bestandsaufnahme

2. Belegung der Betreuungsplatze

2.1 Betreuungssituation zum 31. Dezember 2018

2.1.1 Betreuungsangebote fur Kinder unter drei Jahren

Krippenpléatze (zum 31. Dezember 2018)

Stadtteil geplante Platze bereitgestellte Platze belegte Platze
Altstadt 70 70 69
Bahnstadt 140 140 115
Bergheim 248 238 211
Boxberg 10 10 10
Emmertsgrund 40 40 38
Handschuhsheim 170 170 155
Kirchheim 150 150 139
Neuenheim 273 253* 249
Pfaffengrund 60 60 54
Rohrbach 136 136 121
Schlierbach 60 60 50
Sudstadt 105 85* 74
Weststadt 120 120 118
Wieblingen 186 186 159
Ziegelhausen 50 50 45
gesamt: 1.818 1.768 1.607

*: Fertigstellung der Neubauten verzogert sich

AuRerdem bietet das EMBL-Kinderhaus (nicht 6ffentlich zugangliche Kindertageseinrichtung) ins-
gesamt 55 Ganztagesplatze an.

Ubersicht:

Geplante Platze in der Bedarfsplanung 2018/2019:
Bereitgestellte Platze zum 31. Dezember 2018:
Belegte Platze:

davon im Grundangebot:
im Ganztagesangebot:

Auslastung der vorhandenen Platze:
Zum 31. Dezember 2018 waren 90,9 Prozent der vorhandenen Krippenplatze belegt.
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Kindertagespflege

Die Auswertung der Daten erfolgt jahrlich zum Stichtag 01. M&rz im Rahmen der amtlichen Statis-

tik.

Zum 01. Marz 2019 wurden 492 Kinder in Kindertagespflege betreut, davon waren 457 Kinder im

Alter von unter drei Jahren und 35 Kinder im Alter zwischen drei und vierzehn Jahren.

Sehr erfreulich ist der weitere Anstieg bei der Zahl der aktiven Tagespflegepersonen auf aktuell
139 qualifizierte Manner und Frauen mit eigenen Vertragen und 59 Tagespflegepersonen, die als
Vertretungskréfte tatig sind. Als aktiv werden lediglich die Tagespflegepersonen bezeichnet, die
selbst einen Betreuungsvertrag mit Eltern geschlossen haben. Tagespflegepersonen die als Ver-
tretungskrafte téatig sind, werden hierbei nicht erfasst.

Im Bereich der Kinder unter drei Jahren ist die Anzahl der betreuten Kinder seit 2015 um bemer-
kenswerte 43,7 Prozent und die der aktiven Tagespflegepersonen um Uber 40 Prozent gestiegen.

zum Stichtag 01. Méarz 2015 2016 2017

Kinder unter drei Jahren 318 373 400 431 457
Kinder Uber drei Jahren 58 53 40 32 35
gesamte belegte Platze 376 426 440 463 492
Tagespflegepersonen 173*da- | 177*da- | 211* da- 223" 228"

von 99 von 111 | von 128 129 aktiv 139 aktiv
aktiv aktiv aktiv 33 Vertretung | 59 Vertretung

Grol3tagespflegestelle 21 28 30 33 39

*: nicht alle sind zum Stichtag 01. Mérz tatig

Interessant ist eine Auswertung der aktuellen Betreuungszeiten bei den Kindern bis zu drei Jahren
in Kindertagespflege. Zwischen 2015 und 2019 ist eine deutliche Entwicklung hin zu einer starke-

ren Nachfrage bei den Betreuungszeiten zwischen 29 und 44 Wochenstunden zu beobachten. Be-
treuungszeiten Uber 44 Wochenstunden werden kaum nachgefragt, obwohl sie angeboten werden.

Betreuungsumfang 2015 2016 2017 2018 2019
bis 15 Wochenstunden 40 43 37 23 21
15 bis zu 29 Wochenstunden 104 132 106 105 91
29 bis 34 Wochenstunden 44 50 63 58 78
34 bis 39 Wochenstunden 70 95 111 126 135
39 bis 44 Wochenstunden 36 33 53 97 107
mehr als 44 Wochenstunden 24 20 30 22 25
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2.1.2 Betreuungsangebote fur Kinder von drei Jahren bis zum Schuleintritt
Kindergartenplatze (zum 31. Dezember 2018)

Stadtteil geplante Platze bereitgestellte Platze belegte Platze
Altstadt 376 376 335
Bahnstadt 280 280 252
Bergheim 199 199 173
Boxberg 87 87 74
Emmertsgrund 200 200 191
Handschuhsheim 383 363** 318
Kirchheim 497 437* 406
Neuenheim 558 518* 497
Pfaffengrund 188 188 173
Rohrbach 433 433 411
Schlierbach 110 110 97
Sudstadt 155 125* 109
Weststadt 425 425 399
Wieblingen 501 501 462
Ziegelhausen 236 236 217
Zwischensumme: 4.628 4.478 4.114
nachrichtlich:

Rohrbach (Marie-Bertha-

(nd Schukindergarten der 65 65 65
Lebenshilfe)

gesamt: 4.693 4.543 4,179

*: Fertigstellung der Neubauten verzégert sich
**: vorUbergehende Platzreduzierung

AuR3erdem bietet das EMBL-Kinderhaus (nicht 6ffentlich zugéngliche Kindertageseinrichtung) ins-
gesamt 54 Ganztagesplatze an.

Ubersicht:

Geplante Platze in der Bedarfsplanung 2018/19:
Bereitgestellte Platze zum 31. Dezember 2018:

Belegte Platze:
davon im Grundangebot:
im Ganztagesangebot:

Auslastung der vorhandenen Platze:

Zum 31. Dezember 2018 waren 92,0 Prozent der vorhandenen Kindergartenplatze belegt.
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2.1.3 Betreuungsangebote fir Schulkinder

Schulkindbetreuung in Kindertageseinrichtungen (belegte Platze zum 31. Dezember 2018)

Stadtteil bereitgestellte Platze belegte Platze
Altstadt keine 0
Bergheim 23 23
Boxberg keine

Emmertsgrund keine

Handschuhsheim keine 0
Kirchheim keine

Neuenheim (stadtischer Hort) 40 40
Pfaffengrund 43 32
Rohrbach keine 0
Schlierbach keine

Sudstadt keine 0
Weststadt 22 22
Wieblingen 98 89
Ziegelhausen 5 6
Zwischensumme: 231 212
nachrichtlich:

Heilpadagogischer Hort (Kirchheim) 36 36
gesamt: 267 248

Uber die Betreuungsangebote an Schulen informiert das Amt fiir Schule und Bildung.
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2.2 Ausbaustand der Betreuungsplétze bis zum 31. August 2019

2.2.1 Platzausbau Krippen wahrend des Kindergartenjahres

Umsetzung der Planungen im laufenden Kindergartenjahr 2018/2019

Stadtteil Einrichtung Platze Umsetzung
Bergheim Gluckskinderwelt 48 Septe__mber 20.18
10 Platze weniger als geplant
Pfaffengrund AWO 10 September 2018
Kinderbetreuun Marz 2019
Sidstadt N 9 20 zunachst 5 Platze; weiterer Ausbau
Mausezauber : ; .
im laufenden Kindergartenjahr
, September 2018 (war fur Ende
Pfaffengrund KiTa Stephanushaus 10 2017/2018 geplant)

Im laufenden Kindergartenjahr wurde auch eine Einrichtung geschlossen:

Stadtteil Einrichtung Platze  Umsetzung

Weststadt Spielgruppe ,Wihlmause* 20 ab April 2019

2.2.2 Platzausbau Kindergarten wéahrend des Kindergartenjahres

Umsetzung der Planungen im laufenden Kindergartenjahr 2018/2019

Stadtteil Einrichtung Platze Umsetzung
Bergheim Gluckskinderwelt 20 September 2018
Bergheim AWO 14 September 2018
November 2018: 20 Platze;
, , Mausezauber Dezember 2018: weitere 20 Platze;
Kirchheim ~Nature* 60 restliche Platze im laufenden Kin-
dergartenjahr
Kinderbetreuun Marz 2019: zunachst 10 Platze;
Sidstadt . 9 30 weiterer Ausbau im laufenden Kin-
Mausezauber .
dergartenjahr
September 2018 (zuséatzliche
Sldstadt Montessori 5 Platze nach Verlegung der Kita in
Kirchheim (35 Bestand)
. : Stadt und freie September 2018
diverse Stadtteile Trager 33 Abbau von Hortplatzen
. September 2018 (war fur Ende
Pfaffengrund KiTa Stephanushaus 20 2017/2018 geplant)
Neuenheim Studierendenwerk 20 Anderung der Planung — Platze fur

Mai 2020 geplant)
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2.3. Auswertungen der Stadtteilbeziehungen zum 31. Dezember 2018

Zum Stichtag 31. Dezember 2018 wurden bei allen Tragern und Einrichtungen in Heidelberg fur
die Uber 6.100 betreuten Kinder die aktuellen Wohnorte (innerhalb von Heidelberg die Stadtteile,
ansonsten die betreffenden Stadte und Gemeinden) abgefragt.

Insgesamt wurden in Heidelberg zu diesem Zeitpunkt 1.996 Kleinkinder in Krippen und Tages-
pflege und 4.114 Kinder im Alter von drei Jahren bis zum Schuleintritt in Kindergérten betreut.

In den einzelnen Stadtteilen werden im Krippenbereich in den Einrichtungen 53 Prozent der Kin-
der aus dem Stadstteil betreut, 40 Prozent wohnen in einem anderen Stadtteil und 7 Prozent der
Kinder wohnen auf3erhalb von Heidelberg.

Im Kindergartenbereich werden in den Einrichtungen 68 Prozent der Kinder aus dem Stadtteil, 25
Prozent aus einem anderen Stadtteil und 7 Prozent von aul3erhalb Heidelbergs betreut.

2.3.1 Betreuungssituation bei den Einrichtungen fur Kinder unter drei Jahren
Schaubild: Betreuungssituation bei den Einrichtungen in einem Stadtteil (Krippe)

m Kinder aus dem Stadtteil m Kinder aus einem anderen Stadtteil Auswartige

160 146 150
140

120

100
80
60
40

20

Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Im Krippenbereich ist die Belegung der Platze mit Kindern aus dem Stadtteil, in dem sich die
Einrichtung befindet, sehr unterschiedlich. Der Anteil der Kinder aus dem Stadltteil liegt zwischen
100 Prozent (Boxberg) und 20 Prozent (Bergheim).

Der Anteil der Kinder, die auRerhalb des Stadtteils wohnen, ist in den Einrichtungen in Bergheim
(69 Prozent), Neuenheim (60 Prozent) und in der Stuidstadt (70 Prozent) recht hoch.

Im Stadtteil Bergheim liegen eine grole stadtische Krippe und zwei groRe Einrichtungen freier
Tréger, in denen stadtteilibergreifend Kinder aufgenommen werden. Das Studierendenwerk
betreibt in Neuenheim einige Krippen, die ebenfalls von Kindern aus allen Stadtteilen besucht
werden. Die Krippen in der Siidstadt werden sehr oft von Kindern des angrenzenden Stadltteils
Rohrbach besucht.
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2.3.2 Betreuungssituation bei den Einrichtungen fur Kinder im Alter von
drei Jahren bis zum Schuleintritt

Schaubild: Betreuungssituation der Einrichtungen in einem Stadtteil (Kindergarten)

m Kinder aus dem Stadtteil mKinder aus einem anderen Stadttell Auswartige
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Im Kindergartenalter wurden die Einrichtungen eines Stadtteils von sehr vielen Kindern besucht,
die in dem jeweiligen Stadtteil wohnen. Im Durchschnitt liegt der Anteil bei knapp 70 Prozent.

In den Einrichtungen in den Stadtteilen Boxberg (80 Prozent), Handschuhsheim (81 Prozent),
Kirchheim (93 Prozent), Pfaffengrund (87 Prozent) und Ziegelhausen (95 Prozent) ist der Anteil der
betreuten Kinder aus dem eigenen Stadtteil sehr hoch.

Unter ziffer 2.3.3 folgt eine Gesamtiibersicht zu allen belegten Platzen zum 31. Dezember 2018.

Basis der Darstellung sind die Einrichtungen in einem Stadtteil, jeweils getrennt nach Krippen- und
Kindergartenbereich.

Anhand der Tabelle kann man nachverfolgen wo die Kinder wohnen, die in Einrichtungen eines
Stadtteils betreut werden.

Zum besseren Verstandnis der umfangreichen Tabelle sind danach drei beispielhafte
Auswertungen in Schaubildern unter Ziffer 2.3.4 zu finden.
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2.3.3 Gesamtubersicht: Wo wohnen die Kinder, die in einer Einrichtung in einem
bestimmten Stadtteil betreut werden?

|[Einrichtungen in Stadtteil [Summe| ALT|BAH|BER|BOX| EMM [HAN] KIR [NEU| PFA[ROH|SCHL|sUD|wES| wIE] zIE [Aus*

Altstadt (ALT)

Kinder Krippe 69 34 | 3 1 0 2 3 4 0 2 4 2 4 0 1 6
Kinder Kindergarten 335 |162| 11 | 16 0 23 3 | 36 0 | 14 8 4 | 23 4 8 18
Bahnstadt (BAHN)

Kinder Krippe 115 64 3 1 1 4 11 6 8 3 1 0 4 2 1 5
Kinder Kindergarten 252 186 ( 7 1 3 5|13 | 3 5 6 0 2 4 5 2 9
Bergheim (BERG)

Kinder Krippe 211 6 | 15 | 42| O 0 17 | 10 [ 31 [ 6 | 16 1 3 |13 | 4 3 | 23
Kinder Kindergarten 173 5 718 |0 0 7 9 | 13| 2 4 1 3 |11 | 10 1 15
Boxberg (BOX)

Kinder Krippe 10 0 0 0 | 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Kinder Kindergarten 74 0 0 0 [ 59 | 13 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
Emmertsgrund (EMM)

Kinder Krippe 38 0 0 0 7 26 0 1 0 0 2 0 0 0 0 0 2
Kinder Kindergarten 191 0 0 0 | 41145 O 1 0 0 2 0 0 0 0 0 2
Handschuhsheim (HAND)

Kinder Krippe 155 1 4 0 0 97 1] 41 2 1 2 0 1 0 0 4
Kinder Kindergarten 318 S 0 0 0 | 258 0 | 25 4 0 1 3 1 2 2 18
Kirchheim (KIRCH)

Kinder Krippe 139 0 1 0 0 0 1 (116] O 1 11 0 0 1 1 6
Kinder Kindergarten 406 0 0 1 0 0 1 |377| 1 3 9 0 2 1 0 11
Neuenheim (NEU)

Kinder Krippe 249 38 | 5 6 0 0 6| 9 | 78| 4|11 4 6 | 15 7 9 21
Kinder Kindergarten 497 21 | 7 |16 | O 1 93 | 7 [249]| 5 | 14 0 4 | 13 ( 8 | 10 | 49
Pfaffengrund (PFAFF)

Kinder Krippe 54 0 2 0 0 0 0 1 0 48| O 0 0 0 2 0 1
Kinder Kindergarten 173 0 1 1 0 0 0 2 0 [152| O 0 1 1 5 0 10
Rohrbach (ROH)

Kinder Krippe 113 0 2 0 3 1 1 19 0 1 68 0 6 1 0 2 9
Kinder Kindergarten 411 0 3 2 7 11 0 | 50 1 0 |274]| O 25 4 1 3 30
Schlierbach (SCHLIER)

Kinder Krippe 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 85 0 0 0 [ 11 4
Kinder Kindergarten 97 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 71 0 1 1| 18 6
Siidstadt (SUD)

Kinder Krippe 74 2 2 2 1 1 0 3 0 | 28 0 7 | 9 1 1 5
Kinder Kindergarten 109 0 2 1 1 0 1|12 0 | 40 0 39| 4 4 0 4
Weststadt (WEST)

Kinder Krippe 118 4 3 6 0 0 2 4 7 1 4 5([79] 0 1 0
Kinder Kindergarten 399 6 6 ) 3 3 4 | 12 5 | 12 | 42 40 | 245 | 2 0 9
Wieblingen (WIEB)

Kinder Krippe 159 1 4 6 0 0 8 7 3 9 2 2 2 5 18| 2 |25
Kinder Kindergarten 462 1 9 3 0 0 12 | 11 [ 12 [ 15 | 9 6 1 7 1297 2 | 77
Ziegelhausen ZIEGEL)

Kinder Krippe 45 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 | 43 0
Kinder Kindergarten 217 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 2 0 1 0 [206] 6
Zusammenfassung Summe | ALT | BAH| BER|BOX|EMM [HAN| KIR | NEU|PFA [ROH|SCHL|SUD|WES|WIE | ZIE [AUS*
Kinder Krippe 1599 | 88 | 102 70 | 25 | 29 | 168 | 185|172 | 80 (148 | 51 | 41 [ 154 (100 75 | 111
Kinder Kindergarten 4.114 | 199 | 233 | 141 | 118 | 176 | 404 | 497 | 347 | 198 | 416 | 90 | 124 | 316 | 339 | 252 | 264

Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

*: auswartige Kinder, die nicht in Heidelberg wohnen
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2.3.4 Auswertung der Stadtteilbeziehungen

Bergheim ist ein zentraler Stadtteil mit sehr vielen Krippenplatzen. Zum 31.12.2018 gab es in
Bergheim insgesamt finf Einrichtungen in denen 211 Kinder bis zu drei Jahren betreut wurden.
Das nachfolgende Schaubild zeigt, dass hier Kinder aus fast allen Stadtteilen die Einrichtungen be-
suchen.

Schaubild: Krippeneinrichtungen in Bergheim

Auswartige  Ajtstadt

Ziegelhausen 9
Wieblingen g 1% 11% 3% Bahnstadt
2% 7%
Bergheim
Weststadt 20%
16%
Sidstadt \
1%

Handschuhsheim

0%(1 Kind) o

Rohrbach
8%

Pfaffengrund Kirchheim
3% Neuenheim 5%
15%

Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Im Kindergartenalter wurden in Bergheim zum 31.12.2018 insgesamt 173 Kinder in finf Einrich-
tungen betreut, die in folgenden Stadtteilen wohnen. Hier zeigt sich, dass in diesem Alterssegment
der Groliteil der Kinder im Stadtteil betreut werden.

Schaubild: Kindergarteneinrichtungen in Bergheim
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

10



2 Bestandsaufnahme
Bedarfsplanung 2019/2020 31. Dezember 2018

2.3.4 Auswertung der Stadtteilbeziehungen

Im Stadtteil Handschuhsheim gab es zum 31.12.2018 insgesamt zehn Einrichtungen in denen
155 Kinder bis zu drei Jahren betreut wurden, in Neuenheim waren es im Krippenbereich neun
Einrichtungen mit 249 betreuten Kindern. In den beiden Schaubildern sieht man, wo die betreuten
Kinder wohnen. Die Beziehungen zwischen den beiden Stadtteilen werden deutlich durch den An-
teil der Kinder aus dem jeweils anderen Stadtteil.

Schaubild: Krippeneinrichtungen in Handschuhsheim
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
Schaubild: Krippeneinrichtungen in Neuenheim
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
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Im Kindergartenalter wurden in Handschuhsheim zum 31.12.2018 insgesamt 318 Kinder in acht
Einrichtungen betreut, in Neuenheim waren es 497 Kinder in elf Einrichtungen (darunter zwei
grol3e Einrichtungen des Studierendenwerks). Die Wohnorte der Kinder sind in den beiden folgen-
den Schaubildern dargestellt.

Uber 80 Prozent der in Handschuhheim betreuten Kinder wohnen im Stadtteil, fast 8 Prozent in
Neuenheim.

Schaubild: Kindergarteneinrichtungen in Handschuhsheim
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Ein besonders hoher Anteil an Kindern aus Handschuhsheim wird in Einrichtungen in Neuenheim
betreut (18,7 Prozent) der Anteil der Neuenheimer Kinder liegt bei 50,1 Prozent.

Schaubild: Kindergarteneinrichtungen in Neuenheim

300
249
250
200
150
100 93
49
50 o
7% 7 5 13 10 I
> K - X X
\b @ @\6\ 0(\6 e\@ e\@ e\((\ \)(\b 'bé\ \fbb P & ‘%@0 ) (.\\Q‘e
SEPNIEOCR e & & F o &
v Q)r}? F & & ¥ FOR & \$.\®‘0 qé(\ $
& & S P
Q{b

Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
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2.3.4 Auswertung der Stadtteilbeziehungen

Zum 31.12.2018 gab es im Pfaffengrund im Krippenbereich drei Einrichtungen in denen
54 Kinder betreut wurden.

Der Stadtteil Pfaffengrund steht als Beispiel fur eine ausgepragte Betreuung im eigenen Stadtteil.
Fast 90 Prozent der Kinder in den Einrichtungen im Stadtteil wohnen auch im Pfaffengrund.

Schaubild: Krippeneinrichtungen im Pfaffengrund

Auswartige Bahnstadt
- 9 3% . .
Wieblingen 2% —\ Kirchheim
4% 2%

y;

Pfaffengrund
89%

Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Im Kindergartenalter wurden im Pfaffengrund zum 31.12.2018 insgesamt 173 Kinder in
vier Einrichtungen betreut, fast 88 Prozent wohnen im Stadtteil.

Schaubild: Kindergarteneinrichtungen im Pfaffengrund
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
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2.4  Auswartige Kinder in Heidelberg

Krippenbereich

Zum Stichtag 31. Dezember 2018 wurden insgesamt 111 Kinder aus Umlandgemeinden in Krippen
des Stadtgebietes betreut (6,3 Prozent aller bereitgestellten Platze). Im Vorjahr waren es 118 Kin-
der (7,3 Prozent).

Schaubild: Wohnorte auswartiger Kinder, die eine Krippe in Heidelberg besuchen

20
20 [

18 -
16 -
14 =

12' - 10

T S O L EFE £ S o <
@§~§?~§§’~§q§’\§”5§§cogwm-§®g~§~§oa
E S R F S A ST rdess
§ S80I VESETSFSSLTS LTS
S TG F£rSI3 IFF T EFTSFSSETSSTE
3 L S 3 @ o 5 =
o @
<
Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
Schaubild: Auswartige Kinder besuchen Kinderkrippen in folgenden Stadtteilen
o Altstadt
Wieblingen 6 Bahnstadt
25 )
Bergheim

Sldstadt 23

Schlierbach Emmertsgrund
4 2
Rohrbach
9 Handschuhsheim
4
Pfaffengrund Kirchheim
1 Neuenheim 6

21

Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
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Kindergartenbereich
Zum Stichtag 31. Dezember 2018 waren insgesamt 264 Kinder aus Umlandgemeinden in
Kindergarten des Stadtgebietes (6,42 Prozent aller bereitgestellten Platze). Im Vorjahr waren

es 258 Kinder (6,0 Prozent).
Schaubild: Wohnorte auswartiger Kinder, die einen Kindergarten in Heidelberg besuchen
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
Schaubild: Auswartige Kinder besuchen Kindergérten in folgenden Stadtteilen
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Quelle: Daten der Einrichtungen, Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019
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2.5 Auswertungen bei der Betreuung in Kindertagespflege

Zum 31. Dezember 2018 wurden die Daten der Kindertagespflege nach den Wohnorten der Kin-
der, die in Kindertagespflege betreut werden und nach dem Stadtteil, in dem die Betreuung stattfin-
det ausgewertet.

In Heidelberg werden fast ausschlie3lich Kinder unter drei Jahren in Kindertagespflege betreut
(95 Prozent). Bei den Kindern Uber drei Jahren wird die Betreuung in Kindertagespflege tberwie-
gend zur Abdeckung von Randzeiten (vor oder nach dem Besuch des Kindergartens oder der
Schule) bendotigt.

Schaubild: Wo wohnen die Kinder unter drei Jahren, die in Kindertagespflege betreut werden?
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Die mit Abstand meisten Kinder unter drei Jahren, die in Kindertagespflege betreut werden,
wohnen in der Weststadt und in Rohrbach. Auch Kinder aus den Stadtteilen, Handschuhsheim,
Kirchheim, Neuenheim und Wieblingen werden haufig durch Tagesmditter und Tagesvater betreut.
Fiur Kinder, die im Stadtteil Schlierbach wohnen, spielt die Betreuung in Kindertagespflege eine
untergeordnete Rolle.
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Schaubild: In welchen Stadtteilen werden die Kinder (unter drei Jahren) in Kindertagespflege be-
treut?
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Die meisten Kleinkinder werden in der Weststadt betreut, aber auch in den Stadtteilen Bahnstadt,
Handschuhsheim und Rohrbach findet relativ viel Betreuung in Kindertagespflege statt.

Der Anteil der Kinder unter drei Jahren, die im eigenen Stadtteil betreut werden, liegt bei der Kin-
dertagespflege mit 65 Prozent hoher als bei den Krippen (52 Prozent).

18 Kinder, die in Heidelberg wohnen, werden im Rahmen der Kindertagespflege aul3erhalb der
Stadtgrenzen betreut, die meisten in Eppelheim und Leimen.

Fazit Kapitel 2 — Bestandsaufnahme

- Auslastung der Betreuungsplatze zum 31. Dezember 2018
- Zum Jahreswechsel sind tber 90 Prozent der bereitgestellten Platze bereits
belegt, ein weiterer Platzausbau ist daher notwendig.
- Stadtteilbeziehungen im Krippenbereich
- Wichtig bei der Platzsuche ist die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
- Es findet ein Austausch zwischen benachbarten Stadtteilen statt.
- In zentralen Stadtteilen werden Kinder aus dem ganzen Stadtgebiet betreut.
- Es gibt auch Stadtteile, in denen fast ausschlie3lich Kinder aus dem Stadtteil
die Einrichtungen besuchen.
- Auswartige Kinder
- Die Festlegung der 10 Prozent hat sich im Krippenbereich bewahrt.
- Die freiwillige Selbstverpflichtung der Trager, bevorzugt Kinder aus dem
Stadtgebiet aufzunehmen, wird erfolgreich umgesetzt.
- Kindertagespflege
- Ein wichtiges erganzendes Angebot, insbesondere im Kleinkindbereich.
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Far die Erstellung einer Bedarfsplanung ist die Ermittlung der zu erwartenden Kinderzahlen von
elementarer Bedeutung.

Die Datenbasis beruht auf den aktuellen Einwohnermeldedaten des Regionalen Rechenzentrums

(kivbf -kommunale informationsverarbeitung baden-franken) zum Stichtag 01. Marz 2019. Diese
Daten sind Grundlage der nachfolgenden Schaubilder.

3.  Entwicklung der Kinderzahlen

3.1 Entwicklung der Kinderzahlen bei Kindern unter drei Jahren

Bei den Kindern unter drei Jahren ist eine verbindliche Prognose fir die kommenden Jahre auf
einer gesicherten Datenbasis kaum moglich, denn im Gegensatz zu den ,Kindergartenkindern* ist
ein Grof3teil dieser Kinder noch nicht geboren.

Zum Beginn des Kindergartenjahres 2019/2020 sind 7 Kinder weniger zu erwarten als im laufen-
den Kindergartenjahr (Stand: Kinderzahlen vom 01. Marz 2019). Die Entwicklung der Kinderzahlen
durch die aktuellen und kinftigen Zuzuge in die Bahnstadt und auf die Konversionsflachen lassen
sich derzeit noch nicht abschatzen.

Schaubild: Entwicklung der Kinderzahlen im Kleinkindbereich
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Quelle: Einwohnermeldedaten, Kinder- und Jugendamt 2019
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Kinderzahlen

Die Entwicklung der Kinderzahlen im Kleinkindbereich ist in Heidelberg in den einzelnen

Stadtteilen sehr unterschiedlich.

Tabelle: Entwicklung der Kinderzahlen im Kleinkindbereich

1. Méarz 1. Mérz 1. Mérz 1. Méarz 1. Mérz

2015 2016 2017 2018 2019
Altstadt 234 257 243 246 235
Bahnstadt 130 195 227 240 256
Bergheim 176 167 170 188 176
Boxberg 108 124 141 149 132
Emmertsgrund 174 197 202 214 209
Handschuhsheim 434 456 469 446 449
Kirchheim 478 482 533 513 547
Neuenheim 389 362 371 388 387
Pfaffengrund 196 220 215 217 219
Rohrbach 396 415 449 451 414
Schlierbach 84 85 90 84 74
Slidstadt 120 123 159 161 155
Weststadt 380 390 406 397 416
Wieblingen 320 302 305 306 315
Ziegelhausen 242 257 251 263 272
gesamt: 3.861 4.032 4.231 4.263 4.256

Quelle: Einwohnermeldedaten, Kinder- und Jugendamt 2019

Schaubild: Entwicklung der Kinderzahlen im Kleinkindbereich in den Stadtteilen
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Quelle: Einwohnermeldedaten, Kinder- und Jugendamt 2019
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Trotz des minimalen Rickgangs im Kleinkindbereich um 7 Kinder (0,16 Prozent) ist fur 2019
noch keine eindeutige Tendenz festzustellen.

Ein erkennbarer Anstieg im Kleinkindbereich kann in folgenden Stadtteilen abgelesen werden:
Bahnstadt, Kirchheim, Weststadt, Wieblingen und Ziegelhausen.

Leichte Ruckgénge sind in diesem Alterssegment in den Stadtteilen Altstadt, Bergheim, Boxberg,
Emmertsgrund, Rohrbach, Schlierbach und Sudstadt ersichtlich.

Wenige Veranderungen sind in den Stadtteilen Handschuhsheim, Neuenheim und Pfaffengrund
festzustellen.

3.2 Entwicklung der Kinderzahlen bei Kindern von drei Jahren bis zum Schuleintritt

Nachfolgend ist die Anzahl der Kinder, die derzeit in Heidelberg wohnen, fir die kommenden drei
Kindergartenjahre dargestellt.

Schaubild: Entwicklung der Kinderzahlen (Kindergartenbereich) im Stadtgebiet
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Quelle: Einwohnermeldedaten, Kinder- und Jugendamt 2019

Fur die Planungen des Kindergartenjahres 2019/2020 werden die Kinderzahlen der am

01. Marz 2019 gemeldeten Kinder zum Stichtag 01. September 2019 herangezogen. Es ist von ei-
ner Gesamtsumme von 4.711 Kindern auszugehen. Die Entwicklung auf den Konversionsflachen
ist hierbei nicht berticksichtigt und kdnnte die Tendenz noch verandern, wenn Familien mit Kindern
nach Heidelberg zuziehen, dies gilt auch fir einen weiteren Zuzug in die Bahnstadt.

Durch die steigende Anzahl der Kinder in Heidelberg im Altersbereich der Kinder von drei Jahren
bis zum Schuleintritt wird der weitere Ausbau an Betreuungsplatzen erforderlich.
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Schaubild: Entwicklung der Kinderzahlen bei Kindern von drei Jahren bis zum Schuleintritt in den

Stadtteilen
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Quelle: Einwohnermeldedaten, Kinder- und Jugendamt 2019

Es gibt einige Stadtteile, in denen die Anzahl der Kinder im Kindergartenalter voraussichtlich wei-
ter ansteigen wird. Dazu gehdren die Stadtteile Altstadt, Bergheim, Handschuhsheim, Kirchheim,
Neuenheim und Weststadt.

Nur geringe Schwankungen sind in den Stadtteilen Emmertsgrund, Pfaffengrund, Schlierbach,
Wieblingen und Ziegelhausen zu beobachten.

Der neue Stadtteil Bahnstadt (Ziffer 5) und die Konversionsflache Sudstadt (Ziffer 6) befinden sich
noch im Aufbau. Durch den derzeit und kinftig stattfindenden Um- und Neubau und den
anschliel3enden Bezug vieler Wohnungen und Hauser kénnen aus den vorliegenden Kinderzahlen
der Einwohnermeldedatei noch keine verlassliche Aussagen fir die kommenden Jahre abgeleitet
werden.
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3.3 Vorausberechnung der Heidelberger Bevolkerung (Entwicklung bis 2035)
(Quelle: Amt fur Stadtentwicklung und Statistik, April 2019)

Am 03. April 2019 hat die Verwaltung dem Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss die aktuelle
Vorausberechnung der Heidelberger Bevélkerung vorgelegt. Demnach werden bis zum Jahr 2035
Uber 25.000 Personen mehr als Ende 2018 in Heidelberg leben.

Die Auswirkungen auf die Altersklassen im Krippen- und Kindergartenbereich sind nachfolgend in
Auszligen dargestellt.

Darstellung der Kinderzahlen dieser Altersgruppen im Stadtgebiet:

Veranderungen
2018 bis 2035
Altersgruppen 2018 | 2020 | 2025 | 2030| 2035 abéﬁ';‘_; n Pr(‘i’rz\iz;
0 bis unter 3 Jahren abs. 4372 | 4540 | 4.963 | 5.029 | 5.135 763 17,5
in % 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0
3 bis unter 6 Jahren abs. 3.901 | 4.082 | 4569 | 4.604 | 4.691 790 20,3
in % 2,7 2,7 2,8 2,7 2,7

Die Entwicklungen in den einzelnen Stadtteilen sind recht unterschiedlich.
Darstellung der absolute Veranderungen 2018 bis 2035 in den Stadtteilen:

, , Altersgruppe Altersgruppe
Stadtteil Besonderheiten 0 bis unter 3 Jahren 3 bis unter 6 Jahren
Altstadt leicht ansteigend 23 14
Bahnstadt Anstieg bis 2025, 68 117

danach konstant
Bergheim leicht ansteigend 42 24
Boxberg separate Darstellung -7 -13
Ruckgang bis 2025
Emmertsgrund danach leichter Anstieg 8 3
Handschuhheim stetiger Anstieg 62 47
Kirchheim* separate Darstellung 262 315
: bis 2025 konstant,
Neuenheim danach leicht ansteigend 18 17
Pfaffengrund separate Darstellung 20 23
Rohrbach separate Darstellung 21 48
Schlierbach konstant 9 8
Sudstadt separate Darstellung 62 47
Weststadt bis 2025 kongtant, 13 35
danach ansteigend
L Anstieg bis 2025,
Wieblingen danach konstant ar 41
. Ruckgang bis 2025
Ziegelhausen danach leichter Anstieg = g

*: Entwicklung ,Wohnsportpark" und Patrick-Henry-Village
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Darstellung der Kinderzahlen in ausgewéhlten Stadtteilen:

Sudstadt 2018 2020 2025 2030 2035 Vezrg‘{‘gg: o35
Altersgruppen

0 bis unter 3 Jahren 162 149 263 234 224 62

3 bis unter 6 Jahren 153 134 287 210 200 47
Emmertsgrund 2018| 2020| 2025| 2030| 2035 Vezrglnggfg nge
Altersgruppen

0 bis unter 3 Jahren 205 190 189 197 197 -8

3 bis unter 6 Jahren 223 225 205 216 220 -3
Boxberg 2018 2020 2025 2030 2035 V‘gg{‘gﬁ?g ”2%22
Altersgruppen

0 bis unter 3 Jahren 132 119 118 124 125 -7

3 bis unter 6 Jahren 136 137 116 122 123 -13
E;]rifr;h:\'/r)“ 2018 2020 2025 2030 2035 Vezrg‘{‘gﬁzg Py
Altersgruppen

0 bis unter 3 Jahren 653 707 753 802 915 262

3 bis unter 6 Jahren 551 645 691 775 866 315
Pfaffengrund 2018| 2020| 2025| 2030| 2035 Vezrg{‘gg'ir: ngen
Altersgruppen

0 bis unter 3 Jahren 215 215 245 242 235 20

3 bis unter 6 Jahren 195 199 212 234 218 23

Im Rahmen der Bedarfsplanung sind diese Vorausberechnungen ein wichtiges Planungsinstru-
ment bei der Bedarfsermittlung. Fir den Krippenbereich (Kinder in der Altersgruppe 0 bis unter

3 Jahren) kénnen die Entwicklungszahlen perspektivisch weitgehend Gibernommen werden. Fir
die Bedarfsplanung im Kindergartenbereich missen die Zahlen noch modifiziert werden. Im Kin-
dergarten werden nicht nur die Kinder aufgenommen, die zum Beginn des Kindergartenjahres drei
Jahre alt sind, sondern auch Kinder, die im Laufe des Kindergartenjahres 3 Jahre alt werden. Fur
die Bedarfsplanung in Heidelberg wird daher mit dem Faktor 3,5 Jahrgénge gerechnet.

Fazit Kapitel 3 — Bedarfsermittlung

Aus der Gesamtdarstellung ist ersichtlich, dass —bedingt durch die vielen Bautétigkeiten- eine er-
hebliche Zunahme der Bevolkerung zu erwarten ist, die sich auch bei den Kinderzahlen wider-
spiegeln wird. Es missen also auch weiterhin groRe Anstrengungen unternommen werden, um
eine verlassliche und qualitativ hochwertige Kindertagesbetreuung bedarfsorientiert bereitstellen

zu konnen.
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4.  Gesamtstadtische Betrachtung

Bei der Ausbauplanung wird zunachst das gesamte Stadtgebiet betrachtet. Die Erfahrungen zei-
gen, dass die Betreuungsplatze nicht nur in der Umgebung des Wohnortes, sondern auch in der
Néhe des Arbeitsplatzes oder auf dem Weg zur Arbeit nachgefragt werden (siehe Kapitel 2.3
Stadtteilbeziehungen). Im Kindergartenalter Uberwiegt der Wunsch nach einer wohnortnahen Be-
treuung, sofern kein besonderes padagogisches Konzept nachgefragt wird, im Kleinkindbereich
hingegen findet die Betreuung bei fast der Halfte der Kinder auRerhalb des eigenen Stadtteils statt.

Der Prozess zwischen der Planung einer neuen Einrichtung oder einer Erweiterung bis zur Fertig-
stellung kann oftmals langwierig sein. Von den ersten Gesprachen mit Tragern oder Investoren
Uber mdgliche Standorte fir neue Einrichtungen oder Erweiterungsmaoglichkeiten bestehender Kin-
dergarten oder Krippen und der konkreten Umsetzung liegen oft mehrere Jahre.

Eine gute Zusammenarbeit zwischen den Investoren, den kinftigen Betreibern, den beteiligten
stadtischen Amtern und dem Kommunalverband fiir Jugend und Soziales Baden-Wiirttemberg
(KVJS) -Landesjugendamt als Aufsichtsbehorde- ist erforderlich, um dringend bendétigte neue
Platze zu schaffen.

Eine Aufnahme in die Bedarfsplanung erfolgt erst dann, wenn davon auszugehen ist, dass alle
Entscheidungstrager ihre Zustimmung erteilen oder bereits erteilt haben und die Finanzierung ge-
sichert ist. Dennoch kénnen auch nach der Aufnahme in die Bedarfsplanung noch Verzégerungen
auftreten und fest eingeplante Platze kénnen tberhaupt nicht oder nicht fristgerecht fertig gestellt
werden.

Bei dem Ausbau von Einrichtungen ist es wichtig die gesetzlichen Vorgaben zu beachten. Nach
dem Sozialgesetzbuch, Achtes Buch (SGB VIII) wird in § 4 Absatz 2 die Zusammenarbeit der 6f-
fentlichen Jugendhilfe mit der freien Jugendhilfe geregelt (Subsidiaritatsprinzip):

~S0oweit geeignete Einrichtungen, Dienste und Veranstaltungen von anerkannten Tragern der
freien Jugendhilfe betrieben werden oder rechtzeitig geschaffen werden kénnen, soll die 6ffentliche
Jugendhilfe von eigenen MalRhahmen absehen.”

Danach kann die Stadt Heidelberg als , 6ffentliche Jugendhilfe erst dann eigene MaRnahmen (in
diesem Fall Kindertageseinrichtungen) planen, wenn es keine geeigneten Trager der freien Ju-
gendhilfe zur Schaffung von neuen Betreuungsplatzen gibt. Dies bedeutet dann aber auch, dass
die Stadt die freien Trager bei deren Planungen unterstitzt und sich finanziell an den Kosten betei-
ligt (Ausnahme: keine Investitionszuschiisse an gewerbliche Tréger).
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4.1 Kinder unter drei Jahren

4.1.1 Versorgungsgrad im Krippenbereich:

Die nachfolgende Tabelle zeigt die geplanten Krippenplatze im Kindergartenjahr 2019/2020, die
erwarteten Kinderzahlen und die Versorgungsquote in den Stadtteilen und im Stadtgebiet.

Altstadt 70 235 153 29,8 %
Bahnstadt 210 256* 170 82,0 %
Bergheim 238 176 110 135,2 %
Boxberg 10 132 98 7,6 %
Emmertsgrund 40 209 139 19,1 %
Handschuhseim 170 449 277 37.9%
Kirchheim 150 547 347 27,4 %
Neuenheim 270 387 258 69,8 %
Pfaffengrund 60 219 158 27,4 %
Rohrbach 132 414 291 31,9 %
Schlierbach 60 74 53 81,1 %
Sudstadt 135 155* 104 87,1 %
Weststadt 100 416 263 24,0 %
Wieblingen 186 315 221 59,0 %
Ziegelhausen 50 272 185 18,4 %
insgesamt 1.881 4,256 2.827 44,2 %

*: Stand Mérz 2019 — ohne weiteren Zuzug

Hinweis:
Ohne Anrechnung auf die Versorgungsquote stellt EMBL im Rahmen der Bedarfsplanung insge-
samt 35 Krippenpléatze zur Verfligung.

Bei der Berechnung der Versorgungsquote sind die auswartigen Kinder nicht berticksichtigt. Im
Dezember 2018 besuchten 111 auswartige Kinder eine Kinderkrippe in Heidelberg.

Daneben kdnnen Kinder in diesem Alter auch im Rahmen der Kindertagespflege betreut werden.
Zum Stichtag am 01. Méarz 2019 waren dies 457 Kinder. Man kann davon ausgehen, dass bis zum
kommenden Jahr ungefahr die gleiche Anzahl an Kindern dieser Altersgruppe in Kindertagespflege
betreut wird. Dies entspricht 10,7 Prozent, so dass die Versorgungsquote fir Kinder unter drei
Jahren bei etwa 54,9 Prozent liegt.

Als Kinderzahl fur die Versorgungsquote werden alle Kinder von 0 bis 3 Jahren herangezogen. Der
Rechtsanspruch umfasst die Kinder von 1 Jahr bis unter 3 Jahren. Wird hier die Bezugsgroi3e ,er-
wartete Kinder* entsprechend von 4.256 (0 bis unter 3 Jahren) auf 2.827 (1 bis unter 3 Jahren)
Kinder verandert, liegt die Versorgungsquote fir die Erfullung des Rechtsanspruchs im Klein-
kindbereich bei 82,7 Prozent.

Zum 1. Marz waren 90 Platze in Krippen und 30 Platze in Kindertagespflege durch Kinder belegt,
die junger als 1 Jahr alt waren. Dies entspricht 5,8 Prozent der belegten Platze.
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Ubersicht tiber den Versorgungsgrad im Kleinkindbereich
(Betreuung in Einrichtungen und bei der Kindertagespflege)

Altstadt 70 24 235 40,0 %
Bahnstadt 210 33 256* 94,9 %
Bergheim 238 7 176 139,2 %
Boxberg 10 15 132 18,9 %
Emmertsgrund 40 13 209 25,4 %
Handschuhsheim 170 49 449 48,8 %
Kirchheim 150 33 547 33,5%
Neuenheim 270 23 387 75,7 %
Pfaffengrund 60 13 219 33,3%
Rohrbach 132 59 414 46,1 %
Schlierbach 60 2 74 83,8 %
Sudstadt 135 20 155* 100,0 %
Weststadt 100 105 416 49,3 %
Wieblingen 186 41 315 72,1 %
Ziegelhausen 50 20 272 25,7 %
insgesamt 1.881 457 4,256 54,9 %

*: Stand Marz 2019 — ohne weiteren Zuzug

4.1.2 Neue Krippenplatze zum Kindergartenjahr 2019/2020

Die Planungen sehen vor, dass im Kindergartenjahr 2019/2020 vier neue Einrichtungen eréffnen.
In der Bahnstadt erfolgt ein weiterer Platzausbau durch den Trager ,Kunterbunt* mit 30 Platzen im
Bereich MEILEN.STEIN und durch ,First Steps” in den Westarkaden mit 40 Platzen. Auch auf der
Konversionsflache Sudstadt werden neue Krippenplatze geschaffen. Der in Heidelberg neue Tré-
ger ,Espira“ wird in der Billie-Holiday-Stral3e 30 neue Krippenplatze bereitstellen. In Neuenheim
erweitert das Deutsch-Amerikanische Institut sein Betreuungsangebot mit einer weiteren Einrich-
tung in der GutenbergstralRe. Dort sind 19 Krippenplatze vorgesehen. Weitere 6 Platze werden von
der Lebenshilfe in Rohrbach in der bestehenden Einrichtung Spatzenhaus geschaffen.

Insgesamt sind dies 125 neue Platze im Kleinkindbereich.

Wegfall von Platzen:

In der Weststadt schliel3t die Spielgruppe der Wihiméause. Es fallen dort 20 Betreuungsplatze im
Umfang von bis zu 15 Wochenstunden weg. Die Einrichtung ,Lindenweg" der evangelischen
Kirche schliel3t zum Ende des Kindergartenjahres 2018/2019; es fallen 10 Platze weg. Bei den
~Wichteln" in Neuenheim wird zu Gunsten von vier Kindergartenplatzen auf zwei Krippenpléatze ver-
zZichtet.

Durch geanderte Planungen vor und wéahrend der Bau- und Umbauarbeiten werden in Bergheim
(Glickskinderwelt — 10 Platze) und in Neuenheim (Studierendenwerk — 20 Platze) geplante Krip-
penpléatze nicht geschaffen.

Im Kindergartenjahr 2019/2020 werden voraussichtlich insgesamt 125 neue Platze geschaffen,
32 Platze fallen weg und 30 projektierte Platze werden nicht geschaffen.
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4.1.3 Vergleich der Krippenplatze zum Vorjahr

: Bedarfsplanun Bedarfsplanun :
Stadtteil 2018/%019 9 2019;)2020 9 Abweichungen
Altstadt 70 70 keine
Bahnstadt 140 210 + 70
Bergheim 248 238 - 10
Boxberg 10 10 keine
Emmertsgrund 40 40 keine
Handschuhsheim 170 170 keine
Kirchheim 150 150 keine
Neuenheim 273 270 -3
Pfaffengrund 60 60 keine
Rohrbach 136 132 -4
Schlierbach 60 60 keine
Sldstadt 105 135 + 30
Weststadt 120 100 - 20
Wieblingen 186 186 keine
Ziegelhausen 50 50 keine
insgesamt 1.818 1.881 + 63
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4 Ausbauplanung

4.1.4 Geplante Krippenplatze zum Kindergartenjahr 2019/2020

In der nachfolgenden Tabelle sind die fir das Kindergartenjahr 2019/2020 geplanten Krippenplatze

mit dem Anteil an Ganztagesplatzen in den einzelnen Stadtteilen dargestellt.

Stadtteil Pslt"’: é?tlew Grundangebot Ganztagesplatze Anéi!j;;zta'
Altstadt 70 28 42 60,0 %
Bahnstadt 210 32 178 84,8 %
Bergheim 238 46 192 80,7 %
Boxberg 10 10 0 0,0 %
Emmertsgrund 40 17 23 57,5%
Handschuhsheim 170 59 111 65,3 %
Kirchheim 150 30 120 80,0 %
Neuenheim 270 21 249 92,2 %
Pfaffengrund 60 10 50 83,3%
Rohrbach 124 26 98 79,0 %
Schlierbach 60 5 55 91,7 %
Sldstadt 135 5 130 96,3 %
Weststadt 100 10 90 90,0 %
Wieblingen 186 25 161 86,6 %
Ziegelhausen 50 7 43 86,0 %
nachrichtlich

Rohrbach Spatzenhaus 8 8 100 %
gesamt: 1.881 331 1.550 82,4 %

Platze gesamt:
Grundangebot

Ganztagesplatze
Anteil Ganztages-
platze

(im Vorjahr 79,2 %)

nicht 6ffentlich zugangliche Kindertageseinrichtungen:

EMBL-Kinderhaus

Altstadt/Boxberg

35

Hinweis:

Ohne Anrechnung auf die Versorgungsquote stellt EMBL im Rahmen der Bedarfsplanung insge-

samt 35 Krippenplatze zur Verfugung.

Im Kindergartenjahr 2019/2020 sollen somit 1.881 Krippenplatze zur Verfiigung stehen.
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4.1.5 Kindertagespflege

Im Bereich der Kindertagespflege ist eine genaue Ausbauplanung und Vorhersage der Anzahl der
Betreuungsverhaltnisse zwischen Eltern und Tagespflegeperson schwierig.

Es gibt einige Faktoren, die dennoch den Schluss zulassen, dass ein weiterer Ausbau der Kinder-
tagespflege erfolgen wird.

In den letzten Jahren wurden sehr viele Tagespflegepersonen qualifiziert und weitergebildet. Dies
ist die erste Voraussetzung fur den Ausbau der Kindertagespflege. Danach liegt es aber an der
Person selbst, ob sie tatig wird und ob sie die Anzahl der mdglichen Betreuungsverhaltnisse auch
ausschopft.

Weitere Auswertungen zur Kindertagespflege:

Ziffer 2.1.1  Stand der Kindertagespflege zum 01. Méarz 2019

Ziffer 2.5 Stadtteilbeziehungen in der Kindertagespflege (Stand 31. Dezember 2018)
Ziffer 4.6.2  Entwicklung in der Kindertagespflege

4.2 Kinder von drei Jahren bis zum Schuleintritt

4.2.1 Versorgungsgrad im Kindergartenbereich

geplante Platze

Stadtteil 2019/2020 erwartete Kinder Versorgungsquote
Altstadt 382 252 151,6 %
Bahnstadt 300 292* 102,7 %
Bergheim 202 183 110,4 %
Boxberg 87 167 52,1 %
Emmertsgrund 203 254 79,9 %
Handschuhsheim 368 494 74,5 %
Kirchheim 497 608 81,7 %
Neuenheim 607 409 148,4 %
Pfaffengrund 199 244 81,6 %
Rohrbach 513 483 106,2 %
Schlierbach 105 95 110,5 %
Sidstadt 170 184+ 92,4 %
Weststadt 425 400 106,3 %
Wieblingen 497 365 136,2 %
Ziegelhausen 237 281 84,3 %
insgesamt: 4,792 4,711 101,7 %

*: Stand Mérz 2019 — ohne weiteren Zuzug
Hinweis:

Ohne Anrechnung auf die Versorgungsquote stellt EMBL im Rahmen der Bedarfsplanung insge-
samt 30 Kindergartenplatze zur Verfigung.

Bei der Berechnung der Versorgungsquote sind die auswartigen Kinder nicht beriicksichtigt. Im
Dezember 2018 besuchten 264 auswartige Kinder einen Kindergarten in Heidelberg.
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4.2.2 Neue Kindergartenplatze zum Kindergartenjahr 2019/2020

In zwei stadtischen Einrichtungen entstehen durch neue Betriebserlaubnisse nach der Schliel3ung
der Horte in der Altstadt und im Emmertsgrund insgesamt 9 neue Betreuungsplatze im Kindergar-
tenbereich. Die AWO nimmt in den beiden Horten in Bergheim und im Pfaffengrund keine neuen
Schulkinder mehr auf. Dadurch stehen 14 neue Kindergartenplatze zur Verfigung. Einige Trager
haben in Einrichtungen in Neuenheim, Wieblingen und Ziegelhausen insgesamt 6 neue Platze ge-
schaffen.

In Rohrbach ist es gelungen in der Einrichtung ,,Rohrspatzen* durch kleinere Umbauarbeiten eine
zusatzliche Gruppe mit 20 Platzen zu eroffnen.

In vier Stadtteilen werden neue Einrichtungen entstehen:

Bahnstadt: Einrichtung des Trager ,Kunterbunt* mit 20 Platzen im Bereich MEILEN.STEIN
Neuenheim: neue Einrichtung des DAI mit 45 Kindergartenplatzen

Sudstadt: der Trager ,Espira“ ertffnet eine Einrichtung mit 40 neuen Kindergartenplatzen
Rohrbach: im Bereich unterhalb des Stadtteils Emmertsgrund wird ein neuer Waldkindergarten mit
20 neuen Platzen entstehen.

Insgesamt entstehen 174 neue Platze im Kindergartenbereich.

Wegfall von Platzen:

Die Evangelische Kirche schlief3t in Rohrbach und in der Stidstadt jeweils eine Einrichtung mit 25
Platzen (50 Platze insgesamt).

Durch den Ausbau von Ganztagesplatzen bei Einrichtungen der Evangelischen Kirche fallen in
Handschuhsheim 15 Platze, in Schlierbach 5 Platze und in Wieblingen 5 Platze weg.

Im Kindergartenjahr 2019/2020 werden voraussichtlich insgesamt 174 neue Platze geschaffen und
75 Platze fallen weg.

4.2.3 Vergleich der Anzahl der Kindergartenplatze mit dem Vorjahr

. Bedarfsplanun Bedarfsplanun .
Stadtteil 2018/p2019 9 20192020 9 Abweichungen
Altstadt 376 382 +6
Bahnstadt 280 300 + 20
Bergheim 199 202 +3
Boxberg 87 87 keine
Emmertsgrund 200 203 +3
Handschuhsheim 383 368 - 15
Kirchheim 497 497 keine
Neuenheim 558 607 + 49
Pfaffengrund 188 199 +11
Rohrbach 486 513 + 15
Schlierbach 110 105 -5
Sldstadt 155 170 + 15
Weststadt 425 425 keine
Wieblingen 501 497 -4
Ziegelhausen 236 237 +1
Platze gesamt 4.693 4.792 + 99
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4.2.4 Geplante Kindergartenplatze zum Kindergartenjahr 2019/2020

Stadtteil Platze im Grund- Ganz"tages- Anteil ngz-ta—
Stadtteil angebot platze gesplatze
Altstadt 382 110 272 71,2 %
Bahnstadt 300 43 257 85,7 %
Bergheim 202 45 157 77,7 %
Boxberg 87 47 40 46,0 %
Emmertsgrund 203 83 120 59,1 %
Handschuhsheim 368 137 231 62,8 %
Kirchheim 497 187 310 62,4 %
Neuenheim 607 126 481 79,2 %
Pfaffengrund 199 78 121 60,8 %
Rohrbach 448 140 308 68,8 %
Schlierbach 105 26 79 75,2 %
Slidstadt 170 0 170 100,0%
Weststadt 425 109 316 74,4 %
Wieblingen 497 152 345 69,4 %
Ziegelhausen 237 90 147 62,0 %
nachrichtlich:
Rohrbach/Schulkindergarten 52 20 32 61,5 %
Rohrbach/Sprachheilkindergarten 13 13 0 0,0 %
gesamt 4.792 1.406 3.386 70,7 %

Platze gesamt
Grundangebot

Ganztagesplatze
Anteil Ganztagesplatze (im Vorjahr 68,2 %)

Hinweis:
Ohne Anrechnung auf die Versorgungsquote stellt EMBL (nicht 6ffentlich zugéngliche Kindertages-
einrichtung) im Rahmen der Bedarfsplanung insgesamt 30 Kindergartenplatze zur Verfugung.

Im Kindergartenjahr 2019/2020 sollen somit 4.792 Kindergartenplatze zur Verfigung stehen.
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4.3 Schulkindbetreuung in Kindertageseinrichtungen

Bei den Platzen in Kindertageseinrichtungen fur Schulkinder gab es in den letzten Jahren einige
Veranderungen. Viele Grundschilerinnen und Grundschiler besuchen nachmittags Betreuungsan-
gebote an der Schule oder Ganztagesgrundschulen.

Platze fur Schulkindbetreuung

S in Einrichtungen
Altstadt 0
Bahnstadt 0
Bergheim 20
Boxberg 0
Emmertsgrund 0
Handschuhsheim 0
Kirchheim 0
Neuenheim 40
Pfaffengrund 30
Rohrbach 0
Schlierbach 0
Sudstadt 0
Weststadt 22
Wieblingen 82
Ziegelhausen 4
198
nachrichtlich:
Heilpadagogischer Hort (Kirchheim) 36
gesamt: 234

Entsprechend der Vorlage ,Abbau der Hortplatze an stadtischen Einrichtungen mit Ubergang an
die Schule” (Drucksache: 0242/2015/1V) stimmte der Gemeinderat in seiner Sitzung am 10. De-
zember 2015 dem Konzept der Verwaltung einstimmig zu.

Bei dem Betreuungsangebot fur Schulkinder in Kindertageseinrichtungen stehen im Kindergarten-
jahr 2019/2020 insgesamt 198 Betreuungsplatze zur Verfigung. Die Arbeiterwohlfahrt Kreisver-
band Heidelberg nimmt in den beiden Einrichtungen in Bergheim und im Pfaffengrund keine neuen
Hortkinder mehr auf. Die Schulkindbetreuung geht auch hier nach und nach an den Standort der
jeweiligen Grundschule tber. In der stadtischen Kindertageseinrichtung Lutherstraf3e werden bis
zu einem maoglichen Umzug der Schulkindbetreuung an die Ménchhofschule noch 40 Hortplatze
bereitgestellt.

Die Ausbauplanung an den Schulen erfolgt durch das Amt fir Schule und Bildung.
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4.4  Ausblick auf geplante MalRnahmen zum Platzausbau in den Jahren 2020
und 2021

Die Entwicklung der Kinderzahlen wurde bereits im Rahmen der Bedarfsermittlung (Ziffer 3) aufge-
zeigt.

Die Vorausberechnung des Amtes fir Stadtentwicklung und Statistik vom April 2019 geht im Zeit-
raum bis 2035 von einem stetigen Anstieg der Kinderzahlen im Kleinkind- und Kindergartenbereich
von jahrlich zwischen 2,7 und 3,0 Prozent aus.

Es ist daher erforderlich, in beiden Altersgruppen weitere Betreuungsplatze zu schaffen, um den
Rechtsanspruch zu erfiillen

Der Platzausbau in der Bahnstadt wird im Laufe des Kindergartenjahres 2019/2020 abgeschlossen
sein. Ein groRRes Entwicklungsgebiet flr den Platzausbau liegt in den kommenden Jahren im Be-
reich der Konversionsflachen (Ziffer 6).

Daneben ist ein besonderer Fokus zunéchst auf die Stadtteile Emmertsgrund, Kirchheim und
Rohrbach gerichtet.

Das Projekt , Tennisclub Emmertsgrund” lasst sich nicht so rasch wie urspriinglich geplant realisie-
ren. Deshalb gibt es Uberlegungen zu einem anderen Standort fiir eine mindestens fiinfgruppige
Einrichtung. Die dringend benétigten Betreuungsplatze sollten innerhalb eines tUberschaubaren
Zeitraums bereitgestellt werden. Bei der Realisierung beider Projekte kdnnte langfristig der Bedarf
in den beiden Stadtteilen Emmertsgrund und Boxberg gesichert werden.

Parallel zu den Planungen fir die stadtische Kindertageseinrichtung HardtstralRe in Kirchheim
wurde eine Machbarkeitsstudie fur weitere Kindertageseinrichtungen auf benachbarten Arealen in
Auftrag gegeben. Zur Verbesserung der Betreuungssituation werden derzeit mit Tragern Gespra-
che gefiihrt und konkrete Uberlegungen besprochen. Die Vorgange befinden sich in einem Vorpla-
nungsstadium.

Trotz der Schliel3ung einer Einrichtung in Rohrbach ist es gelungen, durch eine Erweiterung einer
bestehenden Einrichtung und einem neuen Waldkindergarten im Kindergartenbereich einen Platz-
ausbau zu erreichen.

Es gibt einige Projekte, bei denen Kontakte mit Investoren oder potentiellen Tragern von Kinderta-
geseinrichtungen in Heidelberg bestehen. Es handelt sich hierbei um Voriiberlegungen und Ab-
schatzungen Uber Machbarkeiten einzelner Projekte, die erst in einigen Jahren zur Umsetzung vor-
gesehen sind.

45 Finanzielle Auswirkungen

Im stadtischen Haushalt ist die Betreuung von Kindern in Kindertagespflege und in Kindertagesein-
richtungen (stadtische Einrichtungen sowie Zuschisse an freie Trager) im Teilhaushalt des Kinder-
und Jugendamtes in der Produktgruppe 36.50 abgebildet. In dieser Produktgruppe steigen die Er-
trage, die Aufwendungen und der Zuschussbedarf seit Jahren an. Ursachen hierflr sind insbeson-
dere der Platzausbau, Kostensteigerungen, Qualitatsverbesserungen und Veranderungen in der
Forderung durch das Land.
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4 Ausbauplanung

Schaubild: ordentliche Ertrage und Aufwendungen der Produktgruppe 36.50 in Mio. €
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Im Haushalt 2019 enthalt die Produktgruppe 36.50 folgende Ansatze:
e Landeszuschusse fir die Betreuung in Krippen 21,3 Mio. €
e Landeszuschusse fir die Betreuung in Kindergarten 10,5 Mio. €
e Landeszuschisse fir die Betreuung in Kindertagespflege 3,3 Mio. €
e Elternentgelte fir die Betreuung in stadtischen Einrichtungen
und in Kindertagespflege 4,7 Mio. €
¢ Interkommunaler Kostenausgleich fir die Betreuung auswartiger Kinder 0,8 Mio. €
e Sonstiges 0,3 Mio. €
Ertrage insgesamt 40,9 Mio. €
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o Personalaufwand fur Betreuungskrafte in stadtischen Einrichtungen und fur

Verwaltungskrafte fir den Bereich Kinderbetreuung insgesamt 19,3 Mio. €
e Zuschusse fir die Betreuung bei freien Tragern in Krippen* 22,5 Mio. €
e Zuschusse fir die Betreuung bei freien Tragern in Kindergarten* 25,5 Mio. €
e Zuschusse fir die Betreuung in Kindertagespflege 5,3 Mio. €
e Sachaufwand fur die Unterhaltung und Bewirtschaftung stadtischer

Kita-Geb&ude 3,1 Mio. €
e Sachaufwand fir die Essensversorgung in stadtischen Kitas 1,4 Mio. €
e Gutscheine fir Kleinkindbetreuung 2,6 Mio. €
e Entgeltbefreiung nach dem Heidelberg-Pass 1,5 Mio. €
o Abschreibung auf Sachvermégen (bei stadtischen Kitas)

und gewabhrte Investitionszuschusse (bei freien Tragern) 2,1 Mio. €
e Sonstiges 2,5 Mio. €

Aufwendungen insgesamt 85,8 Mio. €

*: Die Forderung der Betriebsausgaben an die freien Trager ist in der ,Ortlichen Vereinbarung*
festgelegt. Grundlage fir die Ermittlung der stadtischen Zuschiisse an freie Trager ist die soge-
nannte ,Musterkindertageseinrichtung“. Die H6he der hier festgelegten Kosten orientiert sich an
einem Standard, der alle Ublichen, notwendigen Aufwendungen einer Kindertageseinrichtung in
angemessenem Umfang bertcksichtigt. Der Forderbetrag wird jahrlich anteilig um die Tarifsteige-
rungen im offentlichen Dienst (Personalkostenanteil) und die Preissteigerungsrate (Sach- und
Overheadkostenanteil) fortgeschrieben.

Die freien Trager erhalten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben einen Zuschuss in Hohe von
63 Prozent der festgelegten Kosten im Kindergartenbereich und 68 Prozent im Krippenbereich. Fur
weitere Fordertatbestéande (beispielsweise Anpassung der Entgelte an die stadtische Systematik,
verringerte Schlie3zeiten, Mietaufwendungen) kénnen dartiber hinaus ergédnzende Zuschisse ge-
wahrt werden.

Der Finanzhaushalt enthalt in 2019 fur Investitionszuschiisse zu Baumafinahmen freier Trager ei-
nen Ansatz in Hohe von 2,75 Millionen Euro.

Die durch den Platzausbau entstehenden Kosten sind in den Anséatzen des Ergebnis- und des Fi-
nanzhaushalts enthalten.

4.6 Entwicklung der Betreuungsplatze

4.6.1 Anzahl der Betreuungsplatze

Die Anzahl der Betreuungsplatze im Krippenbereich hat in den vergangenen Jahren stetig zuge-
nommen.

35



Ausbauplanung
Bedarfsplanung 2019/2020

Schaubild: Entwicklung der Betreuungsplatze im Krippenbereich
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Im Kindergartenbereich ist in den vergangenen Jahren ebenfalls ein andauernder Platzausbau er-
folgt.

Schaubild: Entwicklung der Betreuungsplatze im Kindergartenbereich
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

4.6.2 Entwicklung in der Kindertagespflege

Bei der Kindertagespflege hat seit 2006 ein kontinuierlicher Ausbau stattgefunden.

Im nachfolgenden Schaubild sind die Platze in Kindertagespflege fur Kinder unter drei Jahren dar-
gestellt. Altere Kinder im Kindergarten- oder Schulalter werden zeitweise auch im Rahmen der Kin-
dertagespflege betreut, dies beschrankt sich auf Ferienzeiten, Wochenendbetreuungen oder
Abendbetreuungen tUberwiegend fiur alleinerziehende Mutter in Pflegeberufen mit Schichtdienst.
Vor und nach den Offnungszeiten der Kindergarten oder Grundschulen kann im Rahmen der Kin-
dertagespflege eine Randzeitenbetreuung erfolgen.
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Schaubild: Entwicklung der Versorgungsquote im Kleinkindbereich in der Kindertagespflege
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

4.6.3. Entwicklung der Versorgungsquote im Kleinkindbereich
(Einrichtungen und Kindertagespflege)

Schaubild: Entwicklung der Versorgungsquote im Krippenbereich und in der Kindertagespflege

Krippe Kindertagespflege mgesamt
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt 2019

Fazit Kapitel 4 — Ausbauplanung

- Lediglich 5,8 Prozent der Betreuungsplatze im Kleinkindbereich sind von Kindern unter
1 Jahr belegt.

- Berlcksichtigt man bei der Versorgungsquote im Kleinkindbereich die Kinder mit Rechts-
anspruch (1 bis unter 3 Jahren), so erhoht sich diese von 54,9 auf 82,7 Prozent.

- Die Ganztagsbetreuung wird weiter bedarfsorientiert ausgebaut.
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Sonstige Themen

5. Kinderbetreuung in der Bahnstadt

Im neuen Stadtteil Bahnstadt wurden bisher (Stand: April 2019) sechs Kindertageseinrichtungen
eroffnet.

Es ist dies seit September 2012 die stadtische Einrichtung ,Schwetzinger Terrasse" mit 20 Platzen
fur Kleinkinder und 40 Platzen fur Kinder im Kindergartenalter.

Im August 2013 hat der Trager ,First Steps” seine neue Einrichtung ,Am Stadttor" (Langer Anger
5) eroffnet. Hier kdnnen 40 Kleinkinder und 20 Kinder im Kindergartenalter betreut werden.

Zum Kindergartenjahr 2014/2015 wurde eine stadtische Interimskita mit 40 Kindergartenplatzen
erdffnet (Kita Spitzgewann). Es handelt sich hierbei um einen voriibergehenden Standort, der der
Einrichtung der ,Schwetzinger Terrasse" zugeordnet ist.

Im Oktober 2016 hat der Tréger ,Pad-aktiv* in der ehemaligen Giterhalle die Kindertageseinrich-
tung ,Zollhofgarten“ mit zunéchst 40 Platzen eréffnet. Seit November 2016 stehen 60 Betreuungs-
platze und zum Kindergartenjahr 2017/2018 alle 80 Kindergartenplatze im Ganztagesbereich zur
Verfliigung.

Eine weitere stadtische Einrichtung ist im Herbst 2017 am Gadamerplatz im Zusammenhang mit
dem Bildungs-, Betreuungs- und Burgerhaus B3 entstanden. Der Gebdudekomplex vereint eine
dreizuigige, inklusive Grundschule mit Sporthalle, eine Kindertageseinrichtung mit vier Gruppen
(20 Krippen- und 40 Kindergartenplatze) sowie ein Birgerzentrum mit 6ffentlichem Café, Mehr-
zweckraumen und einem Blrgersaal.

Im Januar 2018 hat im Wohnprojekt ,Heidelberg Village* der Trager ,Purzelzwerg” eine Kinderta-
geseinrichtung mit 30 Krippen- und 20 Kindergartenplatzen eroffnet.

Im Mai 2018 ist die Inbetriebnahme einer weiteren Einrichtung durch den Trager ,Kinderbetreuung
Mausezauber“ im Neubauprojekt ,Junges Wohnen* mit 30 Krippen- und 40 Kindergartenplatzen
erfolgt.

Zum Beginn des Kindergartenjahres 2019/2020 beabsichtigt der Trager ,Kinderzentren Kunter-
bunt” die Er6ffnung einer neuen Einrichtung im Projekt MEILEN.STEIN mit 30 Kleinkind- und 20
Kindergartenplatzen.

Die zunachst letzte Einrichtung in der Bahnstadt wird im Nahversorgungszentrum ,Westarkaden*
entstehen”. Der Trager ,First Steps” beabsichtigt 40 Kleinkind- und mindestens 20 Kindergarten-
platze zu schaffen. Das Projekt befindet sich derzeit noch im Rohbau, soll aber zum Jahreswech-
sel 2019/2020 fertiggestellt sein.

Somit werden im Kindergartenjahr 2019/2020 in der Bahnstadt insgesamt acht Einrichtungen mit
voraussichtlich 210 Krippen- und mindestens 300 Kindergartenplatze betrieben werden. Der ge-
plante Ausbau der Betreuungsplatze in der Bahnstadt ist zunachst abgeschlossen.

Daneben kdnnen bis zu 40 Kinder Uberwiegend im Alter bis zu drei Jahren bei Tagespflegeperso-
nen in der Bahnstadt betreut werden. Diese Platze sollen auch weiterhin erhalten bleiben, wobei
mittelfristig das derzeitige Mietmodell, das ansonsten in keinem Stadtteil existiert, im Sinne des
gleichen Umgangs mit allen Tagespflegepersonen zu hinterfragen ist.
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6. Konversionsflachen — Einrichtungen zur Kinderbetreuung

Auf den Konversionsflachen Sitdstadt (Mark-Twain-Village und Campbell Barracks) gibt es
bereits konkrete Planungen zu den Standorten fir Kindertageseinrichtungen.

Die erste neue Kindertageseinrichtung hat im Mai 2018 er6ffnet. Der Trager ,Kinderladen Heuhtip-
fer* hat in der Rémerstral3e 133/135 insgesamt 40 Krippenplatze bereitgestellt.

Im Gebiet der ,besonderen Wohnformen* (Mark-Twain-Village Nord) ist eine Einrichtung mit 30
Krippen- und 20 Kindergartenplatzen entstanden. Die Erdffnung durch den Tréger ,Mausezauber”
erfolgte im Marz 2019.

Im sudwestlichen Bereich von Campbell Barracks (Billie-Holiday-Stral3e) ist der Umbau von Be-
standsgeb&uden fir eine Zwischenldsung fur das Montessori Zentrum Heidelberg e. V. abge-
schlossen. Ubergangsweise sind seit Mai 2018 insgesamt 40 Kindergarten- und 10 Krippenplatze
entstanden (Umzug auf die Konversionsflache ,Hospital* vorgesehen). Der Tréager ,Espira Kinder-
betreuung GmbH* wird in einigen Jahren nach dem Umzug von Montessori diese Platze tiberneh-
men. Zum September 2019 beabsichtigt dieser Trager in den angrenzenden Raumen und einem
kleineren Erweiterungsbau selbst eine neue Einrichtung mit 30 Krippen- und 40 Kindergartenplat-
zen zu erdffnen.

Auch bei den Campbell Barracks ist eine gréf3ere Einrichtung durch einen Investor mit voraussicht-
lich sechs Gruppen im Kleinkind- und Kindergartenbereich geplant. Die genaue Platzverteilung
steht noch nicht fest, voraussichtlich sollen 30 Krippen- und 60 Kindergartenplatze geschaffen wer-
den.

Im Bereich Mark-Twain-Village Nord ist im Baufeld B3 entlang der RGmerstrale zwischen der Bert-
hold-Mogel-Stral3e und der ColumbusstralRe eine weitere Einrichtung projektiert, es sollen mindes-
tens 60 Kindergartenplatze (je nach verfiigbarer Flache noch eine Krippengruppe) entstehen. Die
Fertigstellung ist fir das Jahr 2021 geplant.

Als Ersatz fur die stadtische Kindertageseinrichtung RomerstralRe (im Bereich Haus der Jugend) ist
eine neue Einrichtung mit voraussichtlich 20 Krippen und 60 Kindergartenplatzen auf dem Gebiet
der Konversionsflachen Siudstadt (im Bereich Campbell Barracks - ,H-Gebaude") fir Ende 2020
geplant.

Fur zwei weitere Einrichtungen mit insgesamt 10 Gruppen kénnten bei Bedarf noch Flachen im
sudlichen Bereich der Konversionsflache bereitgestellt werden.

Auf der Konversionsflache Rohrbach (ehemaliges Hospital) wird die angestrebte Wohnnutzung
einen zusatzlichen Bedarf an Kindertageseinrichtungen hervorrufen. Bei den weiteren Planungen
ist daher mindestens eine viergruppige Kindertageseinrichtung fur die Bevolkerung in diesem Be-
reich vorzusehen.

Es gibt Planungen, dass ,Montessori* auf dieser Flache seine Schule errichtet und auch Kindergar-
tenplatze anbietet. Hierbei handelt es sich aber nicht nur um neugeschaffene Platze, sondern auch
um die Verlagerung bestehender Einrichtungen an den neuen Standort ,Hospital“. Diese Planun-
gen sind noch nicht abgeschlossen, es sollen einige neue Betreuungsplatze geschaffen werden.
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7.  Ubersicht der Offnungszeiten der Einrichtungen in den Stadtteilen

Aus den Anmeldungen der Trager fiir die Bedarfsplanung 2019/2020 wurden die Offnungszeiten in
einem separaten Gliederungspunkt erfasst und unter verschiedene Aspekten ausgewertet.
Daneben wurden die Trager mit sehr langen und flexiblen Offnungszeiten zur aktuellen Nachfrage

bei den sehr spaten oder sehr friihen Offnungszeiten befragt.

7.1 Darstellung der Offnungszeiten

Altstadt

Offnungszeit

Die Sternchen (Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

Dreikdsehoch — Kindergarten Altstadt

6.30 bis 15.45 Uhr

DAI - Friedrich-Ebert-Anlage

7.30 bis 18.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Christophorus

7.30 bis 17.30 Uhr

Kinderkrippe der Kapellengemeinde

7.00 bis 17.00 Uhr

KiKu Quantenzwerge (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Kanzleigasse (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Klingenteich (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Waldkindergarten Riesenstein

7.30 bis 14.30 Uhr

Bahnstadt

Offnungszeit

Purzelzwerg Bahnstadt (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Kinderbetreuung Mausezauber Bahnstadt (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

First Steps Langer Anger (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 17.30 Uhr

First Steps Westarkaden (Krippe)

7.30 bis 17.30 Uhr

KiTa Zollhofgarten (Kindergarten)

7.00 bis 18.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Gadamerplatz (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Schwetzinger Terrasse/Spitzgewann
(Krippe und Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

KiKu Kinderland Bahnstadt (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Bergheim

Offnungszeit

AWO - Kita Bergheim (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Evangelischer Kindergarten Vangerowstral3e

7.30 bis 14.30 Uhr

Gluckskinderwelt (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 19.00 Uhr

Gluckskinderwelt zwei (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 19.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Albert

7.30 bis 17.30 Uhr

Kindernest Heidelberg (Krippe)

7.00 bis 18.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Vangerowstrale (Krippe)

7.00 bis 17.00 Uhr
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Boxberg

Offnungszeit

Evangelischer Kindergarten Ginsterweg (Krippe)

7.15 bis 14.15 Uhr

Evangelischer Kindergarten Ginsterweg (Kindergarten)

7.15 bis 16.15 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Paul

7.30 bis 16.30 Uhr

Emmertsgrund

Offnungszeit

Stadtische Kindertageseinrichtung Buchwaldweg (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Emmertsgrundpassage 36-38
(Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Emmertsgrundpassage 43
(Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Handschuhsheim

Offnungszeit

Die Sternchen (Krippe)

7.30 bis 18.00 Uhr

Evangelischer Kindergarten Kriegsstral3e

7.15 bis 16.15 Uhr

Evangelischer Kindergarten TischbeinstralRe (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 14.00 Uhr

Julia Bentgens -MIS- (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Vitus

7.30 bis 16.30 Uhr

Kinderkrippe Luise Scheppler-Heim

7.15 bis 16.30 Uhr

Kinderkrippe Paletti (Jugendkunstschule)

8.00 bis 14.00 Uhr

Kinderkrippe Purzelzwerg

7.30 bis 14.30 Uhr

Kinderkrippe Rhein-Neckar-Kidz

7.15 bis 18.15 Uhr

Kinderkrippe St. Bernhard

7.30 bis 16.30 Uhr

Krippe Dreikdsehoch

7.00 bis 18.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Furtwanglerstr. (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Hand. Landstr. (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Waldkindergarten Heidelberg

7.30 bis 16.30 Uhr
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Kirchheim

Offnungszeit

AWO - Kita Badischer Hof (Krippe)

7.30 bis 16.30 Uhr

AWO - Kita Sonnengarten (Kindergarten)

7.30 bis 16.45 Uhr

Evangelischer HegenichstralRe

7.30 bis 16.30 Uhr

Evangelischer Kindergarten Glatzer Stral3e (Krippe)

7.30 bis 14.30 Uhr

Evangelischer Kindergarten Glatzer Stral3e (Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Georg

7.30 bis 16.30 Uhr

KiKu-Kinderland Kirchheim (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 18.00 Uhr

Kinderbetreuung Mausezauber Kirchheim (Krippe)

7.00 bis 17.30 Uhr

Kinderbetreuung Mausezauber Nature* (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Ad.-Engelhardt-Str. (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung HardtstraRe (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung HegenichstralRe (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Im Huttenbihl (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Neuenheim

Offnungszeit

Evangelischer Kindergarten Kastellweg (Krippe)

7.30 bis 14.30 Uhr

Evangelischer Kindergarten Kastellweg (Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Evangelischer Kindergarten Lutherstral3e

7.30 bis 16.30 Uhr

DAI - Kuno-Fischer-Stral3e (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

DAI - Gutenbergstral3e (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Raphael

7.30 bis 15.30 Uhr

Kindergarten Neuenheim

7.30 bis 17.00 Uhr

Kinderkrippe des Studierendenwerks Im Neuenheimer Feld 685

7.30 bis 18.00 Uhr

Kinderkrippe Kinderkiste (Ziegelhauser Landstrafie)

7.30 bis 15.45 Uhr

Kindertagesstatte des Studierendenwerks HumboldtstraRe 17
(Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

Kindertagesstatte des Studierendenwerks Im Neuenheimer Feld 159
(Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

Kita "Die Wichtel" (Krippe/Kindergarten)

7.45 bis 18.00 Uhr

Krabbelstube des Studierendenwerks Humboldtstral3e 19 (Krippe)

7.30 bis 18.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Lutherstral3e (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Waldorfkinderkrippe

7.30 bis 14.45 Uhr

Waldorfkindergarten

7.00 bis 17.00 Uhr
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Pfaffengrund

Offnungszeit

AWO - Kita Kranichgarten (Krippe)

7.30 bis 16.30 Uhr

AWO - Kita Obere R&dt (Kindergarten)

6.50 bis 16.50 Uhr

Evangelische Kindergarten Richard-Drach-Stral3e (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 16.15 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Marien

7.30 bis 15.30 Uhr

KiTa Stephanushaus (Krippe/Kindergarten)

7.15 bis 16.30 Uhr

Rohrbach

Offnungszeit

Bewegungskrippe Quartier am Turm

7.00 bis 16.30 Uhr

Evangelische Kindergarten Baden-Badener-Stral3e

7.00 bis 16.00 Uhr

Evangelischer Kindergarten Am Heiligenhaus

7.15 bis 16.15 Uhr

Freier Christlicher Kindergarten

8.00 bis 14.30 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Benedikt

7.30 bis 16.30 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Theresia

7.30 bis 15.30 Uhr

Kiku Rohrspatzen (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Lebenshilfe Kleine Pusteblume (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 15.30 Uhr

Lebenshilfe Pusteblume (Kindergarten)

7.30 bis 15.30 Uhr

Lebenshilfe Pusteblume — Spatzenhaus (Krippe)

7.30 bis 15.30 Uhr

Montessori Kinderhaus am Turm (Krippe/Kindergarten)

7.25 bis 16.30 Uhr

Rohrbacher Kinderstube (Karlsluststral3e/Leimer Stral3e) (Krippe))

8.00 bis 14.00 Uhr

Sport-Kindergarten der TSG Rohrbach

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Breisacher Weg (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Waldkindergarten Rohrbach

8.00 bis 15.00 Uhr

Schlierbach

Offnungszeit

Champini Sport- und Bewegungskita (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 17.00 Uhr

Evangelischer Kindergarten Am Gutleuthofhang (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Jagerpfad (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Sidstadt

Offnungszeit

Espira Kinderbetreuung (Krippe/Kindergarten)

6.00 bis 18.30 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Elisabeth (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Kinderbetreuung Mausezauber Sudstadt (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Kinderkrippe Bullerbii

7.30 bis 17.00 Uhr

Kinderladen Heuhupfer — Stdstadt (Krippe)

7.00 bis 17.00 Uhr

Montessori Kinderhaus Bosseldorn (Krippe/Kindergarten)

7.25 bis 16.30 Uhr
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Weststadt

Offnungszeit

Evangelischer Kindergarten Zahringer StraRe (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Kindergarten der Kapellengemeinde

7.30 bis 16.30 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Hildegard

7.30 bis 17.30 Uhr

Kindergarten Romerstralie

7.45 bis 15.00 Uhr

Kinderladen HeuhUpfer — KurfiirstenCarré (Krippe)

7.00 bis 17.00 Uhr

Kinderladen Heuhupfer — Weststadt (Krippe)

7.30 bis 16.30 Uhr

Kindergarten First Steps

7.30 bis 17.30 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Blumenstral3e (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Gaisbergstral3e (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Philipp-Reis-Stralie
(Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Romerstralie (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Wieblingen

Offnungszeit

Evangelischer Kindergarten Viernheimer Weg

7.30 bis 16.30 Uhr

Evangelischer Kindergarten Mannheimer Straf3e (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 16.30 Uhr

Franzdsische Vor- und Grundschule (Krippe)

7.30 bis 15.45 Uhr

Franzdsische Vor- und Grundschule (Kindergarten)

7.30 bis 18.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Bartholoméus

7.30 bis 16.30 Uhr

Kinderkrippe ,Mary Poppins“(Kinderzentren Kunterbunt)

7.00 bis 17.00 Uhr

Kinderladen Heuhupfer — Wieblingen (Krippe)

7.30 bis 16.00 Uhr

Kindertageseinrichtung Rasselbande (Krippe/Kindergarten)

6.00 bis 18.30 Uhr

Kindertagesstatte an der Freien Waldorfschule (Krippe)

7.30 bis 14.30 Uhr

Kindertagesstatte an der Freien Waldorfschule (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Karolinger Weg (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Tageseinrichtung fur Kinder (Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Ziegelhausen

Offnungszeit

Evangelische Kindertagesstatte Mihlweg (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Josef (Krippe)

7.00 bis 16.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Josef (Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Marien (Krippe/Kindergarten)

7.30 bis 16.30 Uhr

Kinderhaus Heidelberg

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Kleingemiinder Stral3e
(Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr

Stadtische Kindertageseinrichtung Wilhelmsfelder Stral3e
(Krippe/Kindergarten)

7.00 bis 17.00 Uhr
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7.2 Auswertung der Offnungszeiten

Die nachfolgenden Schaubilder zeigen den Wochenumfang der angebotenen Betreuungszeiten
aller Einrichtungen in Heidelberg im Krippen- und Kindergartenbereich.

Krippe - Umfang in Wochenstunden
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt, 2019

Kindergarten - Umfang in Wochenstunden
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt, 2019
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Schaubilder ausgewahlter Einrichtungen mit einem frilhen Beginn und spatem Ende der Offnungs-
zeit im Krippen- und Kindergartenbereich.

Dies betrifft im Krippenbereich 906 Platze und entspricht 49,6 Prozent aller Platze.

Krippen - frilher Beginn und spates Ende der Offnungszeit
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt, 2019
Im Kindergartenbereich sind 2.437 Platze betroffen, dies entspricht 51,5 Prozent aller Platze.

Kindergarten - frither Beginn und spites Ende der Offnungszeit
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Quelle: Auswertung durch das Kinder- und Jugendamt, 2019
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7.3 Erkenntnisse bei Einrichtungen mit langen Offnungszeiten

In den Stadtischen Einrichtungen werden im laufenden Kindergartenjahr zum 31.12.2018 fol-
gende Offnungszeiten von den Eltern gebucht (mit flexiblen, stundenweise buchbaren Zeiten zwi-
schen 7.00 und 17.00 Uhr). In den Krippen sind insgesamt 235 Platze belegt, davon wurden 23
Platze Uber das gesamte Zeitfenster von 7.00 bis 17.00 Uhr gebucht (9,8 Prozent), weitere 25
Platze mit dem Betreuungsbeginn zwischen 7.00 und 8.00 Uhr und 16 Platze mit dem Ende zwi-
schen 16.00 bis 17.00 Uhr.

Im Kindergartenbereich sind 1.181 Platze belegt. 137 Platze sind zwischen 7.00 und 17.00 Uhr ge-
bucht (11,6 Prozent), weitere 126 Platze mit dem Betreuungsbeginn 7.00 bis 8.00 Uhr und 233
Platze mit dem Betreuungsende zwischen 16.00 und 17.00 Uhr.

Einrichtungen des Studierendenwerks:

Das Studierendenwerk bietet derzeit im Rahmen der Bedarfsplanung 140 Krippen- und 140 Kin-
dergartenplatze mit Offnungszeiten von 7.30 bis 18.00 Uhr an.

Im Zeitsegment bis 17.30 und 18.00 Uhr werden 30 bis 40 Prozent der Kinder betreut. Ein beson-
deres Angebot bis 20 Uhr (fir Eltern im Schichtdienst) nutzen derzeit 1 bis 2 Kinder.

Einrichtung der , Wichtel* in Neuenheim: Die Offnungszeiten der Wichtel liegen zwischen 7.45
und 18.00 Uhr. Es werden 30 Krippen- und 54 Kindergartenplatze angeboten. Die aktuelle Bele-
gung nach 17.00 Uhr: 11 Krippen- und 25 Kindergartenplatze.

Einrichtungen des Tragers Kunterbunt:

In der Einrichtung ,Mary Poppins* (Krippe mit 50 Platzen) liegen die Offnungszeiten zwischen 7.00
und 18.00 Uhr. Von 17.00 bis 18.00 Uhr werden aktuell 6 Kinder betreut.

Die Einrichtung ,Rohrspatzen* mit 30 Krippen- und 40 Kindergartenplatzen bietet Offnungszeiten
von 7.00 bis 18.00 Uhr an. Aktuell werden zwischen 16.00 und 17.00 Uhr 18 Kinder und von 17.00
bis 18.00 Uhr keine Kinder betreut.

In der Einrichtung KiKu-Kinderland in Kirchheim werden 40 Krippen- und 20 Kindergartenplatze mit
den Offnungszeiten 7.00 bis 18.00 Uhr angeboten. Bis 18.00 Uhr werden derzeit 6 Kinder betreut.

Einrichtung der ,,Rasselbande”: In dieser Einrichtung werden 50 Krippen- und 20 Kindergarten-
platze mit Offnungszeiten von 6.00 bis 18.30 Uhr angeboten. Von 6.00 bis 7.00 Uhr werden 2 Kin-
der betreut, nach 17.00 Uhr sind es 18 Kinder.

Einrichtung Zollhofgarten: Hier werden 80 Kindergartenplatze mit Offnungszeiten von 7.00 bis
18.00 Uhr angeboten. Bis 18.00 Uhr liegen aktuell 20 Vertrage vor. Sehr vereinzelt bestehen gele-
gentlich Nachfragen nach einer Offnungszeit bis 19.00 oder 20.00 Uhr an einzelnen Wochentagen.
Nachfragen zu friiheren Betreuungszeiten bestehen nicht. Die Hauptbringzeit liegt in der Einrich-
tung bei 8.00 Uhr.

Randzeitenbetreuung: Zusatzlich kann die Kindertagespflege Randzeiten vor oder nach der Be-
treuung in einer Einrichtung oder samstags Ubernehmen. Es besteht nur eine sehr geringe Nach-
frage und freie Kapazitaten sind noch vorhanden.

Aktuell gibt es ein Kind, das gelegentlich tiber Nacht betreut werden muss. Hier erfolgt die Betreu-
ung dann im Haushalt der Familie durch eine Tagespflegeperson. Regelmafllige Rund-um-die-Uhr-
Betreuung wurde bisher nicht nachgefragt. Dies deckt sich auch mit den Erfahrungen anderer
GrolR3stadte wie Frankfurt (Artikel in der Frankfurter Allgemeinen —https://www.faz.net/-gzh-9k83p).

Fazit Kapitel 7 — Offnungszeiten

- Es gibt sowohl Einrichtungen mit sehr friihen als auch Einrichtungen mit sehr spéaten
Offnungszeiten.

- Sowohl die sehr frithen als auch die sehr spaten Offnungszeiten sind nicht vollstandig
ausgebucht.

- Es besteht nur sehr wenig Nachfrage nach Betreuung vor Offnung/nach SchlieRung der
Einrichtungen; diese kdnnen durch Tagespflegepersonen abgedeckt werden.
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8. Ubersicht der Betreuungsangebote in den Stadtteilen

Altstadt Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 235 252
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Die Sternchen 40

DAI Kindergarten Friedrich-Ebert-Anlage 77
Dreikdsehoch — Kindergarten Altstadt 25
Katholischer Kindergarten St. Christophorus 80

KiKu Quantenzwerge 30 20
Kinderkrippe der Kapellengemeinde 30

Stadtische Kindertageseinrichtung 10 60
Kanzleigasse

Stadtische Kindertageseinrichtung

Klingenteich 60
Waldkindergarten Riesenstein 20
Betreuungspléatze gesamt 70 382
Versorgungsqguote 29,8 % 151,6 %
Bahnstadt Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 256* 292*
Einrichtungen/Betreuungsplatze

First Steps Langer Anger 40 20

First Steps Westarkaden 40

KiKu Kinderland Bahnstadt 30 20
Kinderbetreuung Mausezauber Bahnstadt 30 40

KiTa Zollhofgarten 80
Purzelzwerg Bahnstadt 30 20
Stadtische Kindertageseinrichtung Gadamerplatz 20 40
Stadtische Kindertageseinr_ichtung 20 80
Schwetzinger Terrasse/Spitzgewann

Betreuungsplatze gesamt 210 300
Versorgungsqguote 82,0 % 102,7 %

*

: Stand Mérz 2019 — ohne weiteren Zuzug
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Bergheim Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 176 183
Einrichtungen/Betreuungsplatze

AWO - Kita Bergheim 10 57
Evangelischer Kindergarten Vangerowstralie 45
Gluckskinderwelt Kindergarten 30
Gluckskinderwelt Krippe 64

Gluckskinderwelt zwei 44 30
Katholischer Kindergarten St. Albert 40
Kindernest Heidelberg 60

Stadtische Kindertageseinrichtung 60

Vangerowstralie

Betreuungspléatze gesamt 238 202
Versorgungsquote 135,2 % 110,4 %
Boxberg Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 132 167
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Evangelischer Kindergarten Ginsterweg 10 42
Katholischer Kindergarten St. Paul 45
Betreuungspléatze gesamt 10 87
Versorgungsquote 7,6 % 52,1 %
Emmertsgrund Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 209 254
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Stadtische Kindertageseinrichtung 20 83
Buchwaldweg

Stadtische Kindertageseinrichtung 10 80
Emmertsgrundpassage 36-38

Stadtische Kindertageseinrichtung

Emmertsgrundpassage 43 e w
Betreuungsplatze gesamt 40 203
Versorgungsquote 19,1 % 79,9 %
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Handschuhsheim

Krippenalter

Kindergartenalter

Grunddaten 3 Jahrgénge 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 449 494
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Die Sternchen 20

Evangelischer Kindergarten Kriegsstral3e 60
Evangelischer Kindergarten Tischbeinstral3e 10 40
Julia Bentgens -MIS- 10 20
Katholischer Kindergarten St. Vitus 45
Kinderkrippe Luise Scheppler-Heim 20

Kinderkrippe Paletti 10

Kinderkrippe Purzelzwerg 10

Kinderkrippe Rhein-Neckar-Kidz 10

Kinderkrippe St. Bernhard 50

Krippe Dreikdsehoch 20

Stadtische Kindertageseinrichtung Furtwanglerstr. 80
Stadtische Kindertageseinrichtung Hand. Landstr. 10 40
Waldkindergarten Heidelberg 83
Betreuungsplétze gesamt 170 368
Versorgungsquote 37,9 % 74,5 %
Kirchheim Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 547 608
Einrichtungen/Betreuungsplatze

AWO - Kita Badischer Hof 30

AWO - Kita Sonnengarten 20
Evangelischer Kindergarten Glatzer Stral3e 10 42
Evangelischer Kindergarten Hegenichstral3e 50
Katholischer Kindergarten St. Georg 85
KiKu Kinderland Kirchheim 40 20
Kinderbetreuung Mausezauber Kirchheim 25

Kinderbetreuung Mausezauber Nature" 60
Spielgruppe Caritas 5

Stadtische Kindertageseinrichtung Ad.-Engelh.-Str. 60
Stadtische Kindertageseinrichtung HardtstralRe 40
Stadtische Kindertageseinrichtung Hegenichstralle 20 60
Stadtische Kindertageseinrichtung Im Huttenbihl 20 60
Betreuungspléatze gesamt 150 497
Versorgungsquote 27,4 % 81,7 %
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Neuenheim Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 387 409
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Evangelischer Kindergarten Kastellweg 10 42
Evangelischer Kindergarten Lutherstral3e 60

DAI - Gutenbergstralle 19 45

DAI - Kuno-Fischer-Stral3e 12 50
Katholischer Kindergarten St. Raphael 45
Kindergarten Neuenheim 45
Kinderkrippe des Studierendenwerks 80

Im Neuenheimer Feld 685

Kinderkrippe Kinderkiste 40

Kindertagesstatte des Studierendenwerks 40 60
Humboldtstralle 17

Kindertagesstétte des Studierendenwerks 120

Im Neuenheimer Feld 159/137

Kita "Die Wichtel" 30 58
Krabbelstube des Studierendenwerks 20

Humboldtstral3e 19

Stadtische Kindertageseinrichtung 40
LutherstralRe

Waldorfkindergarten 42
Waldorfkinderkrippe 19

Betreuungsplatze gesamt 270 607
Versorgungsquote 69,8 % 148,4 %
Pfaffengrund Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgénge 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 219 244
Einrichtungen/Betreuungsplatze

AWO - Kita Kranichgarten 30

AWO - Kita Obere Rodt 43
Evangelische Kindergarten Richard-Drach-Stral3e 20 70
Katholischer Kindergarten St. Marien 66

KiTa Stephanushaus 10 20
Betreuungspléatze gesamt 60 199
Versorgungsquote 27,4 % 81,6 %
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Rohrbach Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 414 483
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Evangelische Kindergarten Baden-Badener-Str. 60
Evangelischer Kindergarten Lindenweg geschlossen geschlossen
Evangelischer Kindergarten Am Heiligenhaus 43
Freier Christlicher Kindergarten 20
Heidelberger Bewegungskrippe Quartier am Turm 20

Katholischer Kindergarten St. Benedikt 40
Katholischer Kindergarten St. Theresia 25

KiKu Rohrspatzen (Kinderzentren Kunterbunt) 30 60
Lebenshilfe Kleine Pusteblume 8 36
Lebenshilfe Pusteblume 24
Lebenshilfe Pusteblume — Spatzenhaus 20

Montessori Kinderhaus am Turm 20 40
Rohrbacher Kinderstube (Karlsluststrafie) 15

Rohrbacher Kinderstube (Leimer Straf3e) 11

Sport-Kindergarten Heidelberg 20
Stadtische Kindertageseinrichtung 60
Breisacher Weg

Waldkindergarten Rohrbach 20
Zwischensumme 124 448
nachrichtlich:

Marie-Bertha-Coppius-Kindergarten 13
Schulkindergarten Pusteblume/ 8 52
Kleine Pusteblume/Spatzenhaus

Betreuungspléatze gesamt 132 513
Versorgungsquote 31,9 % 106,2 %
Schlierbach Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 74 95
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Champini Sport- & Bewegungskita 40 20
Evangelischer Kindergarten Am Gutleuthofhang 10 45
Stadtische Kindertageseinrichtung Jagerpfad 10 40
Betreuungspléatze gesamt 60 105
Versorgungsquote 81,1 % 110,5 %
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Sldstadt Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 155* 184*
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Espira Kinderbetreuung 30 40
Evangelischer Kindergarten Rheinstralie geschlossen
Katholischer Kindergarten St. Elisabeth 10 60
Kinderbetreuung Mausezauber Sudstadt 20 30
Kinderkrippe Bullerbii 25

Kinderladen HeuhuUpfer - Stidstadt 40

Montessori Kinderhaus Bosseldorn 10 40
Betreuungsplétze gesamt 135 170
Versorgungsquote 87,1 % 92,4 %

*

: Stand Mérz 2019 — ohne weiteren Zuzug

Weststadt Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgénge 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 416 400
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Evangelischer Kindergarten Zahringer Stral3e 10 40
Katholische Kindertagesstétte St. Hildegard 80
Kindergarten der Kapellengemeinde 35
Kindergarten First Steps 45
Kindergarten Romerstral3e 25
Kinderladen Heuhlpfer — KurfurstenCarré 40

Kinderladen Heuhipfer - Weststadt 30

Spielgruppe Wihliméuse geschlossen

Stadtische Kindertageseinrichtung Blumenstralle 60
Stadtische Kindertageseinrichtung Gaisbergstralie 10 60
St'a}(_jtische_ Kindertageseinrichtung 10 20
Philipp-Reis-StralRe

Stéadtische Kindertageseinrichtung Romerstral3e 60
Betreuungsplatze gesamt 100 425
Versorgungsquote 24,0 % 106,3 %
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Wieblingen Krippenalter Kindergartenalter
Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 315 365
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Evangelischer Kindergarten Mannheimer Stralie 10 40
Evangelischer Kindergarten Viernheimer Weg 45
Franzdsische Vor- und Grundschule 5 95
Katholischer Kindergarten St. Bartholomé&us 85

KiKu Kinderkrippe Mary Poppins 50

Kinderladen Heuhupfer - Wieblingen 15

Kindertageseinrichtung Rasselbande 50 20
Kindertagesstatte an der Freien Waldorfschule 20 84
Stadtische Kindertageseinrichtung 80
Karolinger Weg

Tageseinrichtung fur Kinder 36 48
Betreuungsplatze gesamt 186 497
Versorgungsquote 59,0 % 136,2 %

Ziegelhausen

Krippenalter

Kindergartenalter

Grunddaten 3 Jahrgéange 3,5 Jahrgange
Alter der Kinder 0 — 3 Jahre 3 — 6 Jahre
Anzahl der Kinder 272 281
Einrichtungen/Betreuungsplatze

Evangelischer Kindergarten Mihlweg 10 45
Katholischer Kindergarten St. Josef 10 45
Katholischer Kindergarten St. Marien 10 42
Kinderhaus Heidelberg 29
Sta_dtische Kindertageseinrichtung 10 36
Kleingeminder Stral3e

Stadtische Kindertageseinrichtung 10 40
Wilhelmsfelder StralRe

Betreuungspléatze gesamt 50 237
Versorgungsquote 18,4 % 84,3 %

54




	Layout 00Titel
	Layout 01TitelRück
	Layout 02 Gliederung
	Layout A01
	Layout A02
	Layout B03
	3. Entwicklung der Kinderzahlen
	U3.1 Entwicklung der Kinderzahlen bei Kindern unter drei Jahren

	Layout C04
	4.1.4 Geplante Krippenplätze zum Kindergartenjahr 2019/2020
	4.1.5 Kindertagespflege
	Wegfall von Plätzen:
	Die Evangelische Kirche schließt in Rohrbach und in der Südstadt jeweils eine Einrichtung mit 25 Plätzen (50 Plätze insgesamt).
	Durch den Ausbau von Ganztagesplätzen bei Einrichtungen der Evangelischen Kirche fallen in Handschuhsheim 15 Plätze, in Schlierbach 5 Plätze und in Wieblingen 5 Plätze weg.
	4.2.4 Geplante Kindergartenplätze zum Kindergartenjahr 2019/2020
	4.6.1 Anzahl der Betreuungsplätze

	Layout C05
	Layout C06
	Layout C07
	Layout C08



